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Seit Monaten rollt eine Teuerungswelle über Österreich, mit enormen Preissteigerungen für Arbeit-
nehmer:innen und Konsument:innen. Die Bundesregierung hat es bisher nicht geschafft, wirkungs-
volle Maßnahmen dagegen zu setzen. Daher weist Österreich auch die höchste Inflationsrate aller 
westeuropäischen EU-Mitgliedsstaaten auf. Kräftige Lohner-höhungen sind gerade jetzt wichtig, da 
die Menschen mit ihrem Einkommen immer schwerer ihr Auslangen finden. 
 
Umso größere Bedeutung kommt den Lohnverhandlungen zu. Nach fast 10 Wochen dauernden 
Verhandlungen wurde der Kollektivvertrag für Metallindustrie und Bergbau Anfang Dezember 2023 
abgeschlossen. Es war ein langer und harter Weg, denn der Einigung gingen Betriebsrät:innen-
Konferenzen, Betriebsversammlungen und Warnstreiks voraus. Schlussendlich konnte eine Eini-
gung erzielt werden, die kräftige und vor allem dauerhafte Erhöhungen bringt. Es war uns von  
Anfang an wichtig, dass gerade niedrige und mittlere Einkommensgruppen die Teuerung nachhaltig 
ausgeglichen bekommen oder auch Lehrlinge fair entlohnt werden. 
 

Kärnten – hochentwickelte Industrieregion 
Kärnten zählt heute zu den hochentwickelten europäischen Industrieregionen und punktet vor allem 
als Standort der Branchen Elektrotechnik und Elektronik sowie der industriellen Produktion mit 
Schwerpunkten in den Bereichen Maschinenbau und holzverarbeitende  
Industrie. Im Laufe des Jahres 2023 wurde die Kärntner Industrie von hohen Energiepreisen und 
hoher Inflation, von steigenden Zinsen sowie einem schwierigen internationalen Umfeld stark belas-
tet. Die Eintrübung der konjunkturellen Rahmenbedingungen wirkte sich bereits auf die Unterneh-
men aus. Die Auftragslage begann sich vor allem in der energieintensiven und exportorientierten 
Sachgütererzeugung wie auch in der Bauwirtschaft einzutrüben und blieb nur im Dienstleistungs-
sektor relativ stabil. Bedingt dadurch, dass die energieintensiven Unternehmen aus der Eisen- und 
Stahlindustrie, der Papierindustrie, der chemischen Industrie oder der Mineralrohstoffindustrie von 
den hohen Energiepreisen stärker als Dienstleistungsunternehmen betroffen waren. Eine Ausnah-
me bildet die Halbleiterindustrie, die sich nach wie vor gut entwickelt hat. Laut jüngsten Geschäfts-
zahlen von Infineon Austria konnte der Umsatz um 7 Prozent gesteigert werden. Der High-tech-
Betrieb steigerte seine Investitionen um 10 Prozent und setzte vor allem auf die Entwicklung und 
Produktion von Technologien, die Anwendungen immer energieeffizienter und damit umweltfreund-
licher machen.  
 
Gegensteuerung durch die Politik: 
konjunkturstützende Maßnahmen 
Was ist also zu tun? Der öffentliche Sektor muss mit den erforderlichen Investitionen beim sozial-
ökologischen Umbau der Wirtschaft als Impulsgeber zur Wirtschaftsbelebung auftreten. Vor allem 
der Ausbau der erneuerbaren Energien, die thermische Sanierung von Gebäuden, die Forcierung 
des gemeinnützigen Wohnbaus, die Steigerung der Energieeffizienz, der Ausbau von sozialen 
Dienstleistungen und der Ausbau des öffentlichen Verkehrs ist voranzutreiben.  
 

 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Jahresüberblick 2023 

PRO-GE Landesvorsitzender 

Günther Goach 
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Koralmbahn: große Chance! 
Große Chancen werden dem Jahrhundertprojekt Koralmbahn zugeschrieben. Das erweiterte  
Einzugsgebiet zieht sich von Villach bis in die südliche Obersteiermark – diese Agglomeration wird 
insgesamt rund 1,1 Millionen Einwohner:innen und eine halbe Million unselbstständig Beschäftigte 
zählen, wobei über 130.000 im produzierenden Bereich tätig sind. Die Erreichbarkeiten werden 
sich schlagartig verbessern. Vor diesem Hintergrund bietet sich die Chance, Kärnten als Lebens- 
Arbeits- und Wirtschaftsraum deutlich zu attraktiveren.  
 
Überbetriebliche Lehrwerkstätten 
Auch der Arbeitsmarkt durchläuft einen tiefgreifenden Strukturwandel. Vor allem in den Bereichen 
Digitalisierung und Green Jobs sind Ausbildungsschwerpunkte zu setzen. Einen wichtigen Beitrag 
zur Facharbeiterausbildung im Land Kärnten leisten hierbei die überbetrieblichen Lehrwerkstätten. 
Damit junge Menschen in Kärnten eine berufliche Zukunft haben und die heimischen Unternehmen 
die dringend benötigten Fachkräfte bekommen. Die Arbeitsmarktpolitik ist gefordert, diese Prozes-
se der Transformation entsprechend zu begleiten. Es ist mir ein Bedürfnis, hier den hochmodernen 
Aus- und Weiterbildungscampus im tpv Technologiepark Villach hervorzuheben, welcher im Herbst 
2024 fertiggestellt wird: Ein Leuchtturmprojekt, das jungen Menschen zukunftsorientierte Technolo-
gien, digitale Ausbildung und technisches Know-how vermittelt sowie die Ausbildungsbreite und 
tiefe erweitert. 
 
Kärnten muss weiter an Attraktivität gewinnen 
Der Wettbewerb zwischen den Regionen um Betriebe und Arbeitskräfte wird sich in den nächsten 
Jahren noch verschärfen. Kärnten muss weiter an Attraktivität gewinnen, um bestehende Wachs-
tumsfelder abzusichern und neue erschließen zu können. Weitere massive Investitionen in Mobili-
tät, Bildung, Gesundheit, Forschung & Entwicklung sowie Infrastruktur müssen den Strukturwandel 
ermöglichen und begleiten und so die Wirtschaftsentwicklung langfristig stabilisieren. Die Arbeits-
kräfte werden sich in Zukunft dort ansiedeln, wo sie gute Einkommenschancen haben, wo entspre-
chender Wohnraum zur Verfügung steht und wo die Vereinbarkeit von Beruf und Familie gegeben 
ist. Wirtschafts- und bildungspolitische Maßnahmen sollen Kärnten vor allem für junge Menschen 
als Arbeits- und Lebensort wieder attraktiver machen.  
 
Liebe Freundinnen und Freunde, ihr seht, für uns bleibt viel zu tun – doch mit vereinten Kräften 
können wir die Herausforderungen der Zukunft meistern! 
 
 
 

Glück auf! 

 

 

 

 

 

 

 

Günther Goach 

PRO-GE Landesvorsitzender 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
das Jahr 2023 war ein sehr ereignisreiches Jahr.  
 
Landeskonferenz: 
Am 03. März 2023 fand unsere Landeskonferenz im Arbeiterkammersaal statt. Bei dieser wurden 
unsere Gremien für die nächsten fünf Jahre wieder gewählt. Kollege Günther Goach wurde zum 
Landesvorsitzenden gewählt. Unser Landesvorstand besteht aus 27 ordentliche Mitglieder und  
8 kooptierte Mitglieder. Je einen Vertreter für die Frauen, für die Jugend, für die Pensionist:innen, 
Vorsitzenden der Landeskontrolle, den Ehrenvorsitzenden und dem Landesgeschäftsführer.  
Dieses Gremium fasst sämtliche Beschlüsse der Landesorganisation Kärnten. 
 
Gewerkschaftstag: 
Vom 14. bis 16. Juni 2023 fand in Wien der Gewerkschaftstag der PRO-GE im Austria Center  
Vienna statt. Dabei wurden die Bundesgremien neu gewählt und Kollege Reinhold Binder zu un-
serem neuen Bundesvorsitzenden gewählt. Kollege Günther Goach wurde zum Bundes-
fraktionsvorsitzenden wiedergewählt.  
 

Ein herzlicher Dank gilt allen Kolleginnen und Kollegen die sich für  
gewerkschaftliche Funktionen zur Verfügung stellen! 

 
KV-Verhandlungen: 
Nach einer erfolgreichen Frühjahrslohnrunde in der Branche Elektro– und Elektronikindustrie, 
Chemische Industrie, Elektrizitätsversorgungsunternehmen, Papierindustrie, Textilindustrie,  
Lederindustrie, gestaltete sich die Herbstlohnrunde in der Metallindustrie äußerst schwierig.  
 
Am 25.09.2023 haben wir unser Forderungsprogramm aller Fachverbände in der Metallindustrie 
übergeben.  

 
 01.10.2023  1. Verhandlungsrunde FMTI 
 09.10.2023  2. Verhandlungsrunde FMTI 
 12.10.2023  BR-Konferenz Kärnten 
 20.10.2023  3. Verhandlungsrunde FMTI 
 23.-31.10.2023  Betriebsversammlungen 
 02.11.2023  4. Verhandlungsrunde FMTI 
 06.-08.11.2023  Betriebsversammlungen und Warnstreiks 
 09.11.2023  5. Verhandlungsrunde FMTI 
 13.11.2023  6. Verhandlungsrunde FMTI 
 22.-29.11.2023  längerfristige Streiks 

 
 

Jahresüberblick 2023 

LGF Gernot Kleißner 
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Am 30.11.2023 in der 8. Verhandlungsrunde, konnte eine Grundsatzeinigung erzielt werden. 
Am 07.12.2023 wurde der Abschluss (um 18.39 Uhr Zitat BV Reinhold Binder) fixiert. 
220 Verhandlungsstunden in 32 Verhandlungsterminen, 233 Stunden in Warnstreik und  
befristete Streiks, Betriebsversammlungen, BR-Konferenz, Informationsveranstaltungen,  
Protestmarsch zur Industriellenvereinigung, Warnstreiks und befristete Streiks waren notwendig, 
um nach 10 Wochen einen erfolgreichen Kollektivvertragsabschluss zustande zu bringen. 
 
Ein besonderer Dank gilt hier allen Betriebsratskörperschaften, die mit ihren Gremien die  
gesamte Palette von Betriebsversammlungen, Warnstreiks und Aktionen mitgetragen haben und 
somit große Verantwortung für die erfolgreichen Kollektivvertragsverhandlungen, übernommen  
haben. Auch gilt ein besonderer Dank an unser Büroteam das rund um die Uhr gearbeitet hat.  
 
Büroteam: 
Die Landesorganisation Kärnten konnte ab September 2023 unsere neue Kollegin Theresa 
Ramsbacher in unserem Team herzlich willkommen heißen. Kollegin Theresa Ramsbacher 
übernimmt die Betreuung der PRO-GE Jugend in Kärnten und wird zur neuen Landesjugend-
sekretärin. Kollege Johannes Ebner wird vom Landesjugendsekretär zum Fachexperten und 
übernahm in der Abwesenheit von Kollegen Peter-J. Glawogger die Betriebsbetreuung der  
Region Unterkärnten. 
 
Betriebsratswahlen: 
Es ist uns gelungen neue Betriebskörperschaften der Porsche Inter Auto GmbH in allen Nieder-
lassungen in Kärnten und bei dem Betrieb Donauchem GmbH in Brückl zu gründen.  
Betriebskörperschaften sind das Rückgrat unserer Organisation. 
 
Bestens ausgebildete Betriebsrätinnen und Betriebsräte gewährleisten eine gute Arbeit-
nehmer:innenvertretung in den Betrieben. Daher ist es wichtig, die von der PRO-GE angebote-
nen Kurse von Stufe I bis Stufe III zu absolvieren. 
 
Die Absolvierung sämtlicher Grundkurse ist auch die Voraussetzung für den Besuch der weiter-
führenden gewerkschaftlichen Ausbildung. Zu diesem zählen die Betriebsräteakademie (BRAK) 
in Niederösterreich, die Otto-Möbes Akademie in der Steiermark oder die Sozialakademie 
(SOZAK) in Wien.  
 
Mitgliederstatistik: 
Unsere Mitgliederstatistik weist ein Plus von +11 Mitglieder auf. Bei den Gewerkschafts-
abgängen haben wir allerdings ein Minus von –74 Mitglieder. Die durch Austritte, Gewerk-
schaftswechsel, Zahlungsrückständen und Tod entstanden sind. Daher ist es wichtig, wenn Mit-
glieder den Betrieb verlassen (Pensionierung, Kündigungen oder Sonstiges) mit ihnen einen Ab-
buchungsauftrag zu erstellen um sie weiterhin in unserer Organisation zu halten. Nur durch per-
sönliche Ansprache durch Betriebsrätinnen und Betriebsräten kann erfolgreiche Gewerkschafs-
werbung und Mitgliederbindung gelingen. 
 
Es ist notwendig, dass wir als Gewerkschaft PRO-GE wachsen um eine starke Interessens-
gemeinschaft für unsere Mitglieder zu bleiben. 

 
Mit herzlichem Glück auf! 

 

Gernot Kleißner  

Landesgeschäftsführer 
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Landeskonferenz 
Am 03.03.2023 fand unsere Landeskonferenz Kärnten statt.  

Bei dieser Konferenz wurden die Gremien der PRO-GE Kärnten neu gewählt. 

Landesvorstand  

Präsidium: 
 
Vorsitzender:      Günther Goach  

Vorsitzender-Stv.:    Martin Kowatsch   Christoph Plattner 

Vorsitzender-Stv.:     Martin Schilcher  Christof Schlatte 

Vorsitzender-Stv.:    Christina Blaschun  Markus Lin 

Vorsitzender-Stv.:    Gerhard Kuchling  Walter Perktold 

Vorsitzender-Stv.:    Erich Perchthaler  Paul Wernig 

 

 
MITGLIEDER DES LANDESPRÄSIDIUMS  

 

Landesfrauenvorsitzende:    Petra Thaler 

Landesjugendvorsitzender:   Adam Wernig 

Landespensionist:innenvorsitzender:  Johann Loritsch 

Landeskontrollvorsitzende:   Karin Tschreppitsch 

Ehrenvorsitzender:     Josef Quantschnig 

Landesgeschäftsführer:    Gernot Kleißner 

 

LANDESKONTROLLKOMMISSION 
 

AKTIVE MITGLIEDER    ERSATZ 

 

Karin Tschreppitsch     Heimo Petutschnig   

Jürgen Bauer      Mario Oraze 

Thomas Perchtaler     Gerhard Gandler   

 

KOOPTIERTE BRANCHENVERTRETER 
 

Heimo Müller    Brauereien 

Gerald Lamprecht  Fleischindustrie 

Markus Pressl   AÜG 
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LANDESVORSTANDSMITGLIEDER  
 

MITGLIEDER       Ersatz 

 
Bruno Urschitz       Gernot Pertl 

Manuel Egger        Alois Hutter 

Thomas Di Bernardo      Mario Lovrenovic 

Günter Klammer       Christian Wieltsch 

Wolfgang Amtmann       Josef Schwenner 

Manfred Walder       Daniel Kraiger 

Gerald Kawalirek       Joachim Wriessnegger 

Klaus Walter Bäck       Rene Altersberger 

Roland Wastian       Gerhard Moitzi 

Stefan Pirker        Robert Wutti 

Harald Riegler        Ingo Maier 

Gerald Bojer        Tamara Dohr 

Markus Mölschl       Christian Bojnik 

Wolfgang Schager       Markus Steflitsch 

Otto Ebner        Manfred Gappitz 

Gottfried Grasser       Erwin Konatschnig 

Alexander Jagersberger      Roland Daniel 

Roland Zmug        Gunter Kienberger 

Gerhard Putzl        Gernot Ziak 

Andreas Wiedl       Martin Krobath 

Andreas Mattersberger      Henrike Rosicky 

Norbert Linzer        Manuela Apachou 

Raphael Lanz        Mario Oraze 

Jürgen Pfeifenberger      Michael Blaukowitsch 

Melanie Woltsche       Gerda Egger-Rainer  

Josef Partei        Werner Maier 

Andreas Stefaner       Oswald Krainz 

 

 

Neu im Landesvorstand:      Funktionsende:  

Werner Maier 09/2023      Roland Wastian 04/2023 

Thomas Bauer 06/2023      Wolfgang Schager 05/2023 

Mario Oraze 09/2023       Otto Ebner 07/2023 

          Gernot Ziak 10/2023  

          Josef Partei 12/2023 
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Landesvorstand Kärnten 

Landesvorstandssitzungen fanden ím Jahr 2023 am: 

• 24.01.2023 

• 18.04.2023 

• 12.09.2023 

• 14.12.2023, statt.  

 
Bei den Landesvorstandssitzungen werden Beschlüsse für die Landesorganisation Kärnten   
gefasst. Es erfolgt eine Berichterstattung aus den Betrieben, die Vorsitzenden der Regio-
nen sowie ein umfassender Bericht vom Landesvorsitzenden und vom Landesgeschäftsfüh-
rer.  Darüber hinaus plant und vorbereitet der Landesvorstand  sämtliche Veranstaltungen 
der PRO-GE Kärnten wie Konferenzen, Sitzungen, Veranstaltungen wie z.B. Sozialpoliti-
sche Almgespräche. 

 

Die Gremien werden durch interessante Beiträge aller Branchenvertreter:innen bereichert. 

Die PRO-GE deckt ein breites Spektrum an verschiedenen Branchen ab. Eines vereint uns 

alle: die Vertretung von Kolleg:innen gegenüber deren Arbeitgeber:innen, die solidarische 

Kollektivvertragspolitik und die Hilfestellung für Betriebsratskörperschaften und Beleg-

schaften.  
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4. Gewerkschaftstag PRO-GE 
Am 14. Juni 2023 wurde der vierte Gewerkschaftstag der PRO-GE im Austria Center  

Vienna eröffnet. Viele Betriebsrätinnen und Betriebsräte, sowie Jugendvertrauensrätinnen 

und Jugendvertrauensräte haben direkt an den Beratungen im Austria Center Vienna teilge-

nommen und unter dem Motto "Unsere Arbeit, unser Leben, unsere Zukunft" das Arbeits-

programm für die kommenden fünf Jahre festgelegt. Wichtige Ziele wurden definiert, wie 

zum Beispiel die gewerkschaftliche Organisation von mehr Betrieben. Auf kollektivvertragli-

cher Ebene stand etwa die Umsetzung von 2.000 Euro Mindestlohn in allen Branchen und 

die Verkürzung von Arbeitszeiten bei belastender Arbeit im Fokus. 

 

 Generationenwechsel an der Spitze 

 

An der Spitze unserer Gewerkschaft kam es zu einem Generationenwechsel.  
Kollege Rainer Wimmer hat nach 14 Jahren nicht mehr für den Bundesvorsitz kandidiert. 
Als Nachfolger wurde Bundessvorsitzender Kollege Reinhold Binder nominiert und gewählt.  

Bundesvorsitzender:    Reinhold Binder 
 
Stv. Bundesvorsitzende:   Regina Assigal 
       Thomas Buder 
       Günther Goach 
       Roman Gössinger 
       Andreas Martiner 
       Hans-Karl Schaller 
       Elfriede Schober 
  

Kärnten:      Martin Kowatsch  ER Christina Blaschun 
       Gerhard Kuchling  ER Erich Pechthaler  
FSG:      Martin Schilcher  ER Gerhard Putzl 
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4. Gewerkschaftstag PRO-GE 
Die Delegierten aus dem Bundesland Kärnten: 
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Büro der Landesorganisation Kärnten 
 

Service und Leistung steht für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der PRO-GE            

LO Kärnten an oberster Stelle.  

Im Jahr 2023 wurden € 2.487.801,58 durch Interventionen, Gerichtsverhandlungen und 

Sozialpläne für unsere Mitglieder erkämpft. 

 

Beste Beratung und Vertretung der Kolleginnen und Kollegen in Rechtsschutzfragen,  

Sozialplanverhandlungen, Kurzarbeitszeitvereinbarungen oder beim Abschluss von         

Betriebsvereinbarungen ist Grundvoraussetzung.  

 

Zusätzlich zu den organisatorischen und administrativen Tätigkeiten wurden im Jahr 

2023, 123 Veranstaltungen und 30 Betriebsratswahlen vorbereitet, organisiert und durch-

geführt.  

 

Zuständigkeiten in der Landesorganisation  
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Service und Leistung 
 
Persönliche Rechtsberatung und Rechtsvertretung, Verhandlung von Sozialplänen und Kurz-
arbeitsvereinbarungen sowie der Abschluss von Kollektivverträgen stehen im Mittelpunkt  
unserer Tätigkeit. 
 
Für die von einem Konkurs betroffenen Gewerkschaftsmitglieder kann die PRO-GE Kärnten 
Vorschusszahlungen leisten. 
 

 
Ausbezahlte Arbeitslosenunterstützungen für unsere PRO-GE Mitglieder: 

• 2019 ALU ausbezahlt  €   11.090,80 

• 2020 ALU ausbezahlt € 22.580,10 

• 2021 ALU ausbezahlt € 11.544,00 

• 2022 ALU ausbezahlt €   8.700,00 

• 2023 ALU ausbezahlt € 17.934,60 
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Vorteile für Mitglieder der Produktionsgewerkschaft 

 
Mit der PRO-GE CARD erhalten alle Mitglieder zahlreiche Vergünstigungen und Angebote: 
 

• Auto 

• Gesundheit 

• Freizeit & Sport 

• Reisen & Urlaub 

• Bauen & Wohnen 

• Essen & Trinken 

• Hotels & Pensionen 

• Shopping, Beauty & Wellness 

• Events & Kultur  

• Online Shops 

 
Zugang über die PRO-GE Homepage: www.proge.at  oder über https://preisvorteil.proge.at/ 

 
Vorteilsportale auch für PC, Smartphone, Tablet 
 

• Allgemeine Suche 

• Branchensuche 

• Regionale Bundeslandseiten 

• Karte mit Standort/Navigation 

• Umgebungssuche „Zeig mir die nächst gelegenen Angebote,  

 wo ich mit meiner „Mitglieds Card Vorteile bekomme“ 

• APP „Vorteilswelt für Gewerkschaftsmitglieder“ 

• Eigene Nummer für Reklamationen 

 

PRO-GE Shop 
mehr Auswahl - mehr Ideen - mehr Innovationen  
 

Der PRO-GE Shop wurde neu gestaltet und mit vielen neuen Artikeln befüllt.  

Die Produktauswahl wird laufend erweitert und wurde auch mit saisonbezogenen Produkten  

ergänzt.  

 

Die Vorteile für Mitglieder der Produktionsgewerkschaft für den PRO-GE Onlineshop für zahlrei-

che Artikel wie z.B. Give aways, Freizeit, Outdoor, Haushalt, Kochen, elektronische Artikel, 

Notizbücher, zahlreiches für den Schreibtisch, Schlüsselanhänger, Schreibwaren,  

Taschen, Rucksäcke, Textilien, Werkzeuge, Taschenlampen und vieles 

mehr findest du unter dem Zugang über die PRO-GE Homepage:  

 
www.proge.at oder über https://www.kolibri-shop.at/PROGE-Shop/ 

http://preisvorteil.proge.at/
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Gewerkschaftliche Soforthilfe für  

Leiharbeiter:innen 

 

Seit Jänner 2014 gibt es die gewerkschaftliche Soforthilfe für  

Mitglieder und die, die es werden wollen!  

 

Im Berichtsjahr erfolgten immer wieder Hotline Anfragen  

an das Büro der LO Kärnten. Insgesamt wurden im Jahr 2023  

€ 32.685,00 gewerkschaftliche Soforthilfe ausbezahlt.  

 

 

 

 

Anspruchsvoraussetzung: 

 

• Durchgehende Beschäftigungszeit bei einem/mehreren gewerblichen Überlassungs-

unternehmen von 2 Monaten 

• Das Arbeitsverhältnis darf nicht durch Arbeitnehmerkündigung, unberechtigten vorzeitigen 

Austritt oder berechtigte Entlassung beendet worden sein  

• Eine Woche ohne Beschäftigungsverhältnis 

• Antragsfrist maximal 6 Monate nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses 

 

Die AKÜ Soforthilfe kann auch mehrmals im Jahr bei Erfüllung der Anspruchsvoraussetzungen 

gewährt werden.  

 

Für Betriebsrät:innen stehen umfassende Broschüren (auch in Fremdsprachen) und eine  

Leiharbeiter:innencheckliste zur Verfügung. 
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Checkliste für Betriebsrät:innen und Zeitarbeiter:innen 
 

Name:________________________________________________ 

Telefonnummer:________________________________________ 

Zeitarbeitfirma:_________________________________________ 

Was muss ich als Zeitarbeiter:innen bei einer Rückstellung beachten! 

Vorsicht bei einvernehmlichen Auflösungen, denn dadurch können Entgeltverluste  

auftreten.  

Bei einer Überlassung von länger als 2 Monaten muss ich 14 Tage vor dem Ende der  

Überlassung informiert werden. (AÜG = Arbeitskräfteüberlassungsgesetz) 

 

Der Überlasser (Leasingfirma) darf das Arbeitsverhältnis frühestens 5 Arbeitstage nach dem 

Ende der Überlassung kündigen. (KV = Kollektivvertrag für das Gewerbe der Arbeitskräfte-

überlassung) 

 

Die Kündigungsfristen laufen frühestens ab dem letzten Tag der Arbeitswoche.  

(KV = Kollektivvertrag für das Gewerbe der Arbeitskräfteüberlassung) 

 

Kündigungsfristen: 

bis 3 Beschäftigungsjahre……………………………..…….2 Wochen 

bis 5 Beschäftigungsjahre…………………………………...3 Wochen 

bis 10 Beschäftigungsjahre………………………………….5 Wochen 

danach…………………………………………………………7 Wochen 

zum Ende der Arbeitswoche. 

Beginn der Überlassung__________________________________________ 

Datum der Verständigung der Rückstellung___________________________ 

Datum Ende der Überlassung______________________________________ 

Frühester Kündigungstermin der Leasingfirma_________________________ 

Ende des Arbeitsverhältnisses______________________________________ 

 

Sollte dein Arbeitsverhältnis länger als 2 Monate gedauert haben und du danach mindestens 

eine Woche arbeitslos sein, dann wende dich an die Gewerkschaft PRO-GE unter der  

Tel. Nr.: 0463/5870 62414. Dort bekommst du eine Unterstützung von  € 300,-. 
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Betriebsratswahlen  
 

Im Jahr 2023 wurden 30 Betriebsratswahlen durchgeführt.  

Wir gratulieren allen neuen und wiedergewählten  

Betriebsrätinnen und Betriebsräten  

zu ihrer Wahl !  

Sich für andere einzusetzen ist keine Selbstverständlichkeit,  

umso herzlicher ist  

unser Dank für die gute Zusammenarbeit ! 

 

 

1 ABC- Service & Produktion  BR-AR  VO Gottfried Grasser  

2 ABRG Abfall Behandlung   BR-AR  VO Herbert Gallob 

3 ARA-Shoes     BR-AR  VO Markus Schinegger 

4 BMI Austria GmbH    BR-G  VO Gerhard Putzl 

5 Danieli Engineering & Services  BR-AR  VO Nevenko Vasiljevic 

6 Donau Chemie     BR-AR  VO Michael-Franz Valente 

7 Donauchem     BR-G  VO Annemarie Klarer 

8 Elin       BR-AR  VO Michael Ostermann 

9 Flextronics International   BR-AR  VO Thomas Bauer 

10 Geislinger      BR-AR  VO Roland Zmug 

11 Hechenleitner & Cie     BR-AR  VO Roland Gantschacher 

12 HPC Produktions    BR-AR  VO Martin Auer 

13 Industrieanlagenbau    BR-AR  VO Miran Razpotnik 

14 Kärntnermilch     BR-G  VO Andreas Stefaner 

15 Ketten Wulf     BR-AR  VO Henrike Rosicky 

16 Klausner       BR-G  VO Alexandra Obertaxer 

17 Kohlbach Energieanlagen   BR-AR  VO Marco Schrammel 

18 Mondi Frantschach    BR-AR  VO Martin Schilcher 

19 Philips Austria     BR-G  VO Wolfgang Wissik 

 

Mit Betriebsrat läuft´s besser 
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Betriebsratswahlen  
 

 

20. Porsche Inter Auto    BR-AR  VO Maximilian Dohr 

21. Porsche Inter Auto    BR-G  VO Thomas Kucher 

22. Porsche Inter Auto    BR-G  VO Rene Dögl 

23. Porsche Inter Auto    BR-G  VO Markus Strutzmann 

24. Preblauer Brunnenversendung  BR-G  VO Markus Schatz 

25. Sauritschnig     BR-AR  VO Christian Lebitschnig 

26. Stroh Austria     BR-AR  VO Sanela Rippitsch 

27. Urbas Maschinenfabrik   BR-AR  VO Raphael Lanz 

28. Verbund Hydro Power   BR-AR  VO Manuel Egger 

29. Zoppoth Haustechnik   BR-G  VO Admir Krupic 

30. Trenkwalder Personaldienstleister BR-AR  VO Amalia Witzelnig  

 

Mit Betriebsrat läuft´s besser 
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Betriebsrätinnen und Betriebsräte 
Auf der Homepage der PRO-GE unter www.proge.at, findest du viele interessante Informatio-

nen, Dokumente, Folder, Seminarprogramme, KV-Verhandlungen, Abschlüsse, Fotos, Veran-

staltungen, Cardangebote, Urlaubshäuser, BR-Service, Themen, Anmeldungen zu Kursen, 

Service, Mein BR-App und vieles mehr. 
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Frauen in der PRO-GE  
 

 

Landesfrauenpräsidium 

 

Vors.     Petra THALER    Mahle Filtersysteme    

Stv. Christina BLASCHUN    Kostwein Maschinenbau 

Stv. Karin TSCHREPPITSCH    Mahle Filtersysteme 

Stv. Sonja-Maria PUDGAR    Infineon Technologies  

 

 

 

 

 

  

 

 

Landesfrauenvorstand Kärnten  

 

Alexandra AVAR  Alpen May Kestag 

Senada ALIJAGIC  Salesianer Miettex 

Manuela APACHOU  STW Wolfsberg 

Tamara DOHR  Hermes Pharma 

Rainer Gerda EGGER-RAINER  Hirsch Armbänder 

Katrin KREUZER  Geislinger 

Marietta LAUCHARD BB Feinmechanik 

Henrike ROSICKY  Ketten Wulf 

Constanze ZANKL  Arbö 

Tanja ZAPP  Tubex-Tubenfabrik 

 

Jedes aktive weibliche Betriebsratsmitglied ist eingeladen im Landesfrauenvorstand 

mitzuarbeiten und kann zu jeder Zeit kooptiert werden. 
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Von 11.-12.1.2023 fand die Bundesfrauenpräsidiumstagung  

mit den Landesfrauensekretär:innen am Mondsee statt.  

Bundesfrauenkonferenz 18.4.2023 

Die ÖGB-Frauen haben beim 19. Bundesfrauenkongress am 18. und 19. April 2023 unter 
dem Motto „Frauen machen Zukunft“ die inhaltlichen Weichen für die kommenden Jahre 
gestellt und ihre Spitze gewählt. Korinna Schumann wurde als ÖGB-
Bundesfrauenvorsitzende wiedergewählt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PRO-GE Bundesfrauenkonferenz 17-18.3.2023 

Am 18.3.2023 wurde Elfriede Schober im Rahmen der Bundesfrauenkonferenz der Produk-
tionsgewerkschaft (PRO-GE) mit 99,05 Prozent zur neuen Frauenvorsitzenden gewählt. 
Die Oberösterreicherin war Betriebsratsvorsitzende bei Miba Sinter und Vizepräsidentin der 
AK Oberösterreich. Sie folgt damit auf Klaudia Frieben, die seit 2014 der Frauenorganisati-
on der PRO-GE vorstand. Die kommenden Jahre will sich Schober vor allem für zwei eng 
miteinander verbundenen Themen stark machen: Die bessere Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie und die Bekämpfung der Altersarmut von Frauen. 
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Von 11.-12.1.2023 fand die Bundesfrauenpräsidiumstagung mit 
den Landesfrauensekretär:innen am Mondsee statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

28.-31.8.2023 mit dem neu gewählten Bundesfrauenpräsidium in Bad Hofgastein mit einem 
Betriebsbesuch bei Fahnengärtner. 
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Equal Pay Day 2023  

 

In Kärnten und in Österreich ist der Equal Pay Day der 31. Oktober. In Kärnten verdienen 
Frauen für die gleiche Arbeit durchschnittlich um 16,9 Prozent weniger als Männer. Statis-
tisch gesehen endet die gleiche Bezahlung von Männern und Frauen in Kärnten am 31. Ok-
tober 2023. Den höchsten Einkommensunterschied weist mit 25,5 Prozent der Bezirk 
Spittal/Drau auf. Klagenfurt Stadt verzeichnet mit 11 Prozent kärntenweit den geringsten 
Unterschied zwischen Männer- und Frauen-Einkommen. Die Gewerkschafsfrauen fordern 
ein umfassendes Maßnahmenpaket, um die Einkommensschere zu schließen und Altersar-
mut zu verhindern.   

 

Während das durchschnittliche Jahreseinkommen von Frauen bei Vollzeitarbeit in Kärnten 
45.545,- Euro beträgt, erhalten Männer im Durchschnitt 54.802,- Euro im Jahr. „Gemessen 
daran, werden Frauen in Kärnten jährlich um 9.257,- Euro geringer bezahlt als Männer. Dar-
aus resultieren in weiterer Folge reduzierte Ansprüche bei Arbeitslosigkeit und letztendlich 
eine reduzierte Pension“, erklärt ÖGB-Landesfrauenvorsitzende Silvia Igumnov. Der Equal 
Pay Day, also jener Tag, an dem Männer bereits jenes Einkommen erreicht haben, wofür 
Frauen noch bis Jahresende arbeiten müssen, fällt in Kärnten heuer auf den 31. Oktober. 
Im Vergleich zum Vorjahr hat sich der Equal Pay Day um lediglich einen Tag nach hinten 
verschoben.  

 

 

Internationaler Frauentag  

 

Alljährlich wurden anlässlich des Internationalen Frauentages Aktivitäten, und Verteil-
aktionen durchgeführt. Seit 110 Jahren erinnert der Internationale Frauentag an den Kampf 
für Gleichberechtigung, Chancengleichheit, faire Arbeitsbedingungen und ein selbstbe-
stimmtes Leben. Begonnen hat alles mit der Forderung nach dem Frauenwahlrecht. Seit-
dem hat sich etliches bewegt und dennoch gibt es viel zu tun. Aus frauenpolitischer Sicht, 
können die Veränderungen mit dem gesellschaftlichen und politischen Wandel nur schwer 
schritthalten.  
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Broschüren der Bundesfrauenorganisation 

 

Wir möchten euch bei dieser Gelegenheit auf das Broschürenangebot der Bundesfrau-
enorganisation, das laufend aktualisiert wird, aufmerksam machen. Sämtliche Informatio-
nen stehen unseren Mitgliedern und BetriebsrätInnen zur Verfügung und können auch in 
größerer Anzahl - in gedruckter Form bestellt werden. Für alle inhaltlichen Fragen steht 
euch die Bundefrauenorganisation gerne zur Verfügung.  

 

Unser Angebot: 

 

• Baby & Beruf (Mappe mit Musterbriefen) 

• Baby & Beruf (Broschüre, Frage & Antwort) 

• Frauenpensionen (Pensionsrecht in Frage & Antwort aus Frauensicht) 

• Familienbonus plus 

• Gewalt gegen Frauen – das Gewaltschutzgesetz 

• Die neue Elternteilzeit 

• Pflegekarenz & Pflegeteilzeit 

• Der Einkommensbericht – Checkliste zur Analyse 

• Handlungsleitfaden für BetriebsrätInnen zu Einstufung, Weiterbildung 
und Aufstieg 
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Landespensionist:innenausschuss 

 

Vorsitzender:  Johann Loritsch  

Vorsitzender-Stv.: Johann Tatschl  

Landespensionist:innenausschuss 

 

MK: Alfred Wöllik  

 Peter Santner 

 

VI/HE: Georg Fuß 

 Wolfgang Frieser 

 

OK: Franz Tengg 

 Fritz Ortner 

   

UK: Wolfgang Knes 

 Armin Eberhard 

        

 Josef Waldmann 

 Maximilian Pumsleitner 

 Rudolf Friedrich 

 Waltraud Fritz 

 Elfriede Müller 

 Gerald Nessmann 

Landespensionist:innenausschussvorsitzender 

Johann Loritsch    
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Bei den Landespensionist:innenausschusssitzungen wird unter der Führung des Landes-

pensionist:innenausschussvorsitzenden Johann Loritsch sehr intensiv über gewerk-

schaftspolitische Themen diskutiert. 

Unserem Landespensionist:innenausschussvorsitzenden Johann Loritsch wurde am 
03.03.2023 im Rahmen unserer Landeskonferenz, das Ehrenzeichen für besondere  
Verdienste des Landes Kärnten, von Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser, überreicht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Jahr 2023 wurden folgende Landespensionist:innenausschusssitzungen abgehalten.  

• 23.05.2023 mit Besuch im Botanischen Garten 
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Kollege Johannes Ebner betreute bis August 2023 die PRO-GE Jugend in Kärnten und wurde ab 

September 2023 zum Fachexperten. In der Abwesenheit von Kollegen Peter-J. Glawogger über-

nahm Kollege Johannes Ebner die Betriebsbetreuung der Region Unterkärnten. 

Darin lag auch die Aufgabe die Betriebsversammlungen, Warnstreiks, befristete Streiks und Aktio-

nen in der gesamten Metallindustrie und des Bergbaus in der Region Unterkärnten zu organisieren 

und zu betreuen.  

Johannes Ebner 

Fachexperte ab 09/2023 

Jugendsekretär bis 08/2023 
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Betreuung von 845 Mitglieder 

25 JVR-Körperschaften 

 

Landesjugendvorsitzender  

 

 Adam Wernig   Flex International GmbH 

 

Stellvertretende Landesjugendvorsitzende 

 

Leonie-Chiara Unegg Mondi Frantschach GmbH 

Andrea Kolar   Kostwein Maschinenbau GmbH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kollegin Theresa Ramsbacher betreut ab 01.09.2023 die  Jugend in Kärnten 

Das Jahr 2023 war für die Jugendarbeit in der PRO-GE eine Phase, die von intensiven Heraus-

forderungen und erfreulichen Erfolgen geprägt war. Ein herausragendes Highlight war die erstmali-

ge Gründung einer JVR-Körperschaft bei der Firma Porsche Inter Auto in Klagenfurt. Diese  

bedeutende Errungenschaft unterstreicht nicht nur unser Engagement für die Belange der  

Jugendlichen, sondern eröffnet auch neue Möglichkeiten für ihre Mitbestimmung. 

Theresa Ramsbacher 

Jugendsekretärin ab 09/2023 
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Ein weiterer Erfolgspunkt in diesem Jahr war die enge Zusammenarbeit mit der ÖGJ und den  

Jugendsekretär:innen anderer Fachgewerkschaften. Gemeinsam haben wir zahlreiche Berufs-

schulen für Mitgliederwerbeaktionen besucht, wodurch es gelungen ist, viele neue Mitglieder zu 

gewinnen. Dieses Wachstum und die gesteigerte Mitgliederzahl sind nicht nur ein Zeichen für die 

Attraktivität unserer Jugendarbeit, sondern auch für den positiven Einfluss, den wir auf junge  

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ausüben. Besonderer Dank gebührt den Jugend-

sekretär:innen der anderen Fachgewerkschaften, sowie der ÖGJ Kärnten. 

Im Berichtszeitraum fanden am 10.02.2023, 01.06.2023, 10.10.2023 und am 22.12.2023 Landes-

jugendvorstandssitzungen statt, die als wichtige Plattformen für den Austausch und die Diskussion 

aktueller gewerkschaftspolitischer Themen dienten. JVR`s aus verschiedenen Branchen und  

Betrieben trafen sich, um gemeinsam Ideen zu entwickeln und Lösungen für Herausforderungen 

zu finden, die insbesondere unsere Lehrlinge in den Betrieben betreffen.  

Die entstandenen Ideen und Diskussionen trugen dazu bei, konkrete Maßnahmen zu entwickeln, 
um die Arbeitsbedingungen, Ausbildungsmöglichkeiten und die allgemeine Lebensqualität der 
Lehrlinge positiv zu beeinflussen.  

Um das Team nach diesen intensiven und  
produktiven Diskussionen weiter zu stärken, 
wurden im Anschluss unterschiedlichste Frei-
zeitaktivitäten, darunter Bowling und der Be-
such eines Escape Rooms gestaltet. 

 

Die PRO-GE Jugend in Kärnten hat derzeit  
25 JVR Körperschaften und 2 Körperschaften 
in überbetrieblichen Lehrwerkstätten. 

  

Im Berichtszeitraum wurden in 8 Betrieben Jugendvertrauensrät:innen gewählt: 

 Betrieb VO 

1 Geislinger GmbH Michael Eberhard 

2 Springer Kommunaltechnik GmbH Sandro Granitzer 

3 Porsche Inter Auto Sam Hadolt 

4 Kostwein Maschinenbau GmbH Andrea Kolar 

5 Infineon Technologies Austria Leonie Madrutter 

6 Hermes Pharma GmbH Elija Schifferl 

7 Verbund Hydro Power GmbH Luca Tschabitscher 

8 BFI Lehrwerkstätte Villach Chiara Dorfer 

9 Flowserve Control Valves GmbH Yara Kovacic 

10 Mondi Frantschach GmbH Leonie-Chiara Unegg 
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Kollektivverträge und Branchen 
 

Von der PRO-GE Kärnten betreute Branchen 

 

* Brauereien     * Österreichische Bundesforste 

* Erfrischungsgetränkeindustrie  * Essig- Essenzen- Spirituosenindustrie 

* Fleischwarenindustrie   * Geflügelindustrie  

* Kunststoffindustrie    * Molkereien und Käsereien 

* Lederwaren und Kofferindustrie * Papier und Zellstoffindustrie 

* Schuhindustrie    * Teigwarengewerbe 

* Textilindustrie     * Textilreinigergewerbe 

* Wäsche und Miederindustrie 

 

Landeskollektivverträge 
 

Beginnend jeweils im Dezember und Jänner des Folgejahres werden von der  

Landesorganisation Kärnten folgende Landeskollektivverträge abgeschlossen: 

 

✓ Dienstnehmer:innen in den Gartenbaubetrieben Kärntens 

✓ Arbeiter:innen des Maschinenring-Service Kärnten eGen 

✓ Dienstnehmer:innen der Betreiber von Golfanlagen in Kärnten 

✓ Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Gutsbetriebe, der bäuerlichen und  

 anderen nicht bäuerlichen Betriebe 

✓ Konditoren 

✓ Fleischergewerbe 

 

Österreichweit schließt die Gewerkschaft PRO-GE  

an die 140 Kollektiv- und Lohnverträge  

für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ab.  
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Dienstnehmer:innen in den Gartenbaubetrieben Kärntens 

 

KV-Abschluss „Gartenbaubetriebe Kärnten:“ 

 

Abschluss 2023: Löhne steigen um + 8,8 Prozent  

 

Bei der am 05. Dezember 2023 stattgefundenen KV-Verhandlung für die Beschäftigten in 

Gartenbaubetrieben im Bundesland Kärnten konnte folgendes Ergebnis erzielt werden: 

 

• Erhöhung der Lehrlingsentschädigung um durchschnittlich + 17,06 Prozent  

• Erhöhung der Praktikanten um  durchschnittlich + 13,94 Prozent  

• neuer Mindestlohn: 1.805,- Euro 

• Geltungsbeginn: 1. Jänner 2024 

• Laufzeit: 12 Monate 

 

 

Arbeiter:innen des Maschinenring-Service Kärnten eGen 

 

KV-Abschluss „Maschinenring Service Kärnten:“ 

 

Bei der am 20. Dezember 2023 stattgefundenen KV-Verhandlung Maschinenring Service 

Kärnten konnte folgendes Ergebnis erzielt werden: 

 

• Erhöhung der kollektivvertraglichen Mindestlöhne um 8,55 Prozent unter Zu-

grundelegung einer rollierenden Inflation von 8,3 Prozent 

• Neuer Mindestlohn 1.817,67 Euro  

• Geltungsbeginn: 1. Jänner 2024 

• Laufzeit: 12 Monate 
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Dienstnehmer:innen der Betreiber von Golfanlagen in Kärnten 

 

Bei der am 20. Februar 2023 stattgefundenen Lohnverhandlung für die Dienstnehmer:-

innen der Betreiber von Golfanlangen in Kärnten konnte nachstehender Abschluss erzielt  

werden: 

 

• Die Löhne werden um + 9,15 Prozent erhöht 

• Die Lehrlingsentschädigungen wurden um + 9,15 Prozent erhöht 

• Neuer Mindestlohn: 2.124,75 Euro 

• Geltungsbeginn: 01. März 2023 

• Geltungsdauer: 12 Monate 

 

 

Arbeitskräfte der bäuerlichen und anderen  

nichtbäuerlichen Betriebe 

 

KV-Abschluss „Kärntner Gutsbetriebe“: 

 

Bei der am 24. April 2023 stattgefundenen Lohnverhandlung, für die Arbeitskräfte  

der landwirtschaftlichen Gutsbetriebe, der bäuerlichen und anderen nicht bäuerlichen  

Betriebe im Bundesland Kärnten konnte nachstehender Abschluss erzielt werden: 

 

• Erhöhung der kollektivvertraglichen Mindestlöhne und Lehrlingsentschädigung  

  um durchschnittlich + 9,82 Prozent  

• Neuer Mindestlohn 1.740,- Euro 

• Geltungsbeginn: 01. Mai 2023 

• Laufzeit: 12 Monate 



 

 PRO-GE- 35- 

Konditoren 

 

KV-Abschluss „Konditoren Kärnten“: 

 

Bei der am 20. April 2023 stattgefundenen KV-Verhandlung für die Konditoren 

in Kärnten hat die PRO-GE folgenden Abschluss erzielt: 

 

• Erhöhung  der KV-Löhne um durchschnittlich  + 9,74 Prozent 

• Erhöhung der Lehrlingsentschädigung um durchschnittlich  + 10,78 Prozent 

• Mindestlohn in der Lohnkategorie:  1.719,- Euro 

• Geltungsbeginn: 1. Mai 2023 

• Laufzeit: 12 Monate 

 

 

Fleischergewerbe Kärnten 

 

KV-Abschluss „Fleischergewerbe“: 

 

Bei der am 14.09.2023 stattgefundenen KV-Verhandlung „Fleischergewerbe Kärnten“ 

konnte folgender Abschluss erzielt werden: 

 

• Erhöhung der kollektivvertraglichen Mindestlöhne um + 9,92 Prozent  

 

• Neue kollektivvertragliche Mindestlöhne:  1.871,71 Euro 

 

• Erhöhung der Dienstalterszulagen + 9,92 % und Zehrgelder um + 9,92 Prozent 

 

• Erhöhung der Lehrlingsentschädigungen um + 9,92 Prozent  

 

• Geltungstermin: 1. Juli 2023 

• Laufzeit: 12 Monate 



 

 PRO-GE- 36- 

 

Branchenausschüsse 

 
Der Landesbranchenausschuss „Papier und Chemie“, befasst sich in den Sitzungen, mit  
branchenbezogenen Themen und dient zur Vorbereitung für die jeweiligen Kollektiv-
vertragsverhandlungen.  
 
 
Landesbranchenvorsitzender für Papier und Chemie ist Kollege Martin Schilcher. 

 
 
 
Weiters haben wir Bundesbranchenausschüsse in folgenden Bereichen: 
 
 
 

• Metallindustrie und Bergbau 

• Metallgewerbe  

• Elektro– und Elektronikindustrie 

• Chemie und Papier 

• Agrar, Nahrung, Genuss 

• Textil, Bekleidung, Leder   

• Arbeitskräfteüberlassung 

• Elektroversorgungsunternehmen 

 

 

 

Die Bundesbranchenausschüsse werden durch die jeweiligen Regional und Branchen-

zuständigen Sekretäre der Landesorganisation Kärnten betreut. 
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Kollektivvertragsverhandlungen   

Metallindustrie 2023 

 

Gewerkschaften forderten kräftigte Lohn- und Gehaltserhöhungen 

 

Nach der Überreichung unseres Forderungsprogrammes am 25. September 2023 fand 
auch die 1. Kollektivvertragsverhandlung statt, die nach 7 Stunden ohne Ergebnis unter-
brochen wurde. 

 

Am 09. Oktober 2023 fand die 2. Kollektivvertragsverhandlung statt, die am frühen  
Montagnachmittag nach fünf Stunden ohne Ergebnis unterbrochen werden musste, da das 
Arbeitgeberangebot mit 2,5 Prozent zur großen Empörung führte.  

 

Als nächste Maßnahme wurden die Betriebsrätinnen und Betriebsräte der gesamten Metall-
industrie zur BR-Konferenz eingeladen. Unsere BR-Konferenz in Kärnten fand am 
12.10.2023 statt. Es wurde über die Kollektivvertragsverhandlung informiert, die Resolution 
einstimmig beschlossen und Betriebsversammlungen geplant.  
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Am 20.10.2023 wurde die 3. Kollektivvertragsverhandlung ohne Ergebnis unterbrochen. 
Um den Druck zu erhöhen mussten Betriebsversammlungen im Zeitraum vom 
23.10.2023 bis 31.10.2023 abgehalten werden.  
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Am 02.11.2023 fand die 4. Kollektivvertragsverhandlung statt, die nach 8 Stunden ergebnislos 
abgebrochen wurde. Somit starteten wir in den Arbeitskampf. Es wurden Betriebsversamm-
lungen und Warnstreiks im Zeitraum vom 06.11.2023 bis 08.11.2023 organisiert und abge-
halten.  
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Nachdem die 5. Kollektivvertragsverhandlung mit dem FMTI am 09.11.2023 gescheitert 
ist, wurden in der Zeit von 13.11.2023 bis 17.11.2023 befristete Streiks abgehalten.  
Österreichweit liefen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Am 13.11.2023 fand die  
6. Kollektivvertragsverhandlung statt, die wieder scheiterte. Somit starteten wir in Kärnten 
am 14.11.2023 um 04.30 Uhr mit einer öffentlichen Informationsveranstaltung und da-
nach mit der Kundgebung am Industriepark Arnoldstein.   
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Danach folgten die befristeten Streikmaßnahmen und Betriebsversammlungen im Zeit-
raum vom 15.11.2023 bis 17.11.2023. 
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Am 20.11.2023 fand die 7. Kollektivvertragsverhandlung für die Metallindustrie statt. Diese  
wurde nach 7 Stunden ohne Ergebnis abgebrochen. Die Arbeitsniederlegungen, Betriebsver-
sammlungen und Streiks wurden fortgesetzt. Aufgrund der schwierigen KV-Verhandlung wurde 
gemeinsam mit der GPA Kärnten am 29.11.2023 in Klgenfurt ein Protestmarsch zur Industriellen-
vereinigung (IV) Kärnten organisiert und durchgeführt. 
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Nach 10 Wochen konnten wir am 30.11.2023 in der 8. Verhandlungsrunde eine Grund-
satzeinigung erzielen ,die am 07.12.2023 mit einem 2-Jahresabschluss (rollierende  
Inflation + 1 Prozent für das Jahr 2024 finalisiert wurde. 

 

Wir wollen uns auf diesem Weg bei dir 

für deine Unterstützung  

zum Kollektivvertragsabschluss  

bedanken. 
 

Durch Betriebsrät:innenkonferenzen, Betriebsversammlungen, Warnstreiks, befristete 
Streiks und Tagesstreiks wurde insgesamt 233 Stunden nicht gearbeitet. Somit konnten 
wir den Druck dermaßen erhöhen, dass schließlich ein Abschluss erreicht wurde. 

 

Wir bitten dich den Dank deinen Betriebsratskolleginnen und Betriebsratskollegen, sowie 
der gesamten Belegschaft weiterzuleiten. 

 

Letztendlich hat sich gezeigt, dass durch gemeinsamen konsequenten Zusammenhalt, 
auch erfolgreiche Abschlüsse erzielt werden können.  

 

Gemeinsam können wir viel erreichen! 
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KV-Abschluss „Metallgewerbe“ 

Die Kollektivvertragsverhandlungen des Metallgewerbes konnten am 15. Dezember 2023 

in der dritten Runde abgeschlossen werden. 

 
 
Kollektivvertragsergebnis 2023: 
 

• + 8,5 Prozent KollV-Lohnerhöhung 

• + 8,2 Prozent Ist-Lohnerhöhung 

• Neuer Mindestlohn pro Monat 2.424,45 Euro 

• Geltungsbeginn: 01. Jänner 2024 

• Laufzeit: 12 Monate 
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Elektro– und Elektronikindustrie  

 
Am 8. März 2023 startete die Frühjahrslohnrunde in der Industrie 
mit den Kollektivvertragsverhandlungen für die rund 60.000  
Beschäftigten in der Elektro– und Elektronikindustrie (EEI). 

 

Die 2. Verhandlungsrunde musste ohne Ergebnis unterbrochen 
werden. Am 17.04.2023 wurde eine österreichweite  
Betriebrät:innenkonferenz einberufen und abgehalten.  

 

Nach der 3. Verhandlungsrunde konnte bei der Kollektivvertrags-
verhandlungen für die Elektro- und Elektronikindustrie ein   
Abschluss erzielt werden.  
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Chemische Industrie  

 
Am 24. April 2023 konnten wir gemeinsam mit der Gewerkschaft  
GPA und dem Fachverband Chemischen Industrie folgenden  
Abschluss erzielen: 
 
Kollektivvertragsergebnis 2023: 

 

• Erhöhung der Mindestgehälter/-Löhne um + 9,90 Prozent 

• Erhöhung der IST-Gehälter/-Löhne um + 9 Prozent 

• Erhöhung der Lehrlingsentschädigungen um + 9,9 Prozent 

• Erhöhung der Schicht und Nachtarbeitszulagen um + 9,90 Prozent 

• Erhöhung der Aufwandsentschädigungen und Messegelder um + 9,90 Prozent 

• Geltungsbeginn: 01. Mai 2023 

• Laufzeit: 12 Monate 

 

Papierindustrie 

 

Kollektivvertragsergebnis 2023: 

 

• Erhöhung der Mindestgehälter/-Löhne um + 10 Prozent 

• Erhöhung der IST-Gehälter/-Löhne um + 9,8 Prozent 

• Erhöhung der Lehrlingsentschädigungen um + 10 Prozent 

• Geltungsbeginn: 01. Mai 2023 

• Laufzeit: 12 Monate 

 

Arbeitskräfteüberlassung 
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KV-Abschluss „Privatforste“ 

 

Bei der am 21. November 2023 stattgefundenen Lohnverhandlung mit dem Arbeitgeberver-
band Österreich, konnte für die Forstarbeiterinnen und Forstarbeitern der Privatwirtschaft 
ein positiver Abschluss erreicht werden. 
 

Das Ergebnis im Detail: 

• Erhöhung der Löhne und des Lehrlingseinkommens der Anlage 1 und 2, sowie 

der motormanuelle Schlägerung um + 8,8 Prozent 

• Erhöhung der Motorsägenanschaffungspauschale um + 8,7 Prozent 

• Der neue kollektivvertragliche Mindestlohn beträgt 2.106,11 Euro 

• Geltungsbeginn: 1. Jänner 2024 

• Laufzeit: 12 Monate  

 

 

 

KV-Abschluss „Österreichische Bundesforste“ 

 
Bei der 1. Runde der Lohn- und Gehaltsverhandlung am 4. Dezember 2023 gemeinsam mit 
der Gewerkschaft Öffentlicher Dienst konnte für die Arbeiterinnen und Arbeiter der Österrei-
chischen Bundesforste AG ein erfolgreicher Lohnabschluss für 2024 erreicht werden. 
 
 
Das Ergebnis im Detail: 

 

• Erhöhung der Löhne, Gehälter und Lehrlingseinkommen um + 9 Prozent 

•  Der neue Mindestlohn beträgt 2.237,73 Euro 

• Geltungszeitraum: 1.1.2024 – 31.12.2024 

https://www.proge.at/cs/Satellite?blobcol=urldata&blobheader=image%2Fjpeg&blobkey=id&blobtable=MungoBlobs&blobwhere=1342648807291&ssbinary=true&site=P01
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Agrar, Nahrung, Genuss 

 

 

KV-Abschluss „Fleischwarenindustrie Österreich“ 

 
 
Für die Arbeiter:innen in der Fleischwarenindustrie Österreichs konnte  
folgender Abschluss erzielt werden.  
  

Die Details:  

Die kollektivvertraglichen Mindestlöhne wurden um durchschnittlich + 9,92 Prozent erhöht. 
Erhöhung der Lehrlingseinkommen um + 9,92 %. Die Dienstalterszulagen konnten um  
+ 9,92 Prozent angehoben werden und die Zehrgelder um + 9,92 Prozent. Günstigere  
betriebliche Regelungen bleiben aufrecht.  

• Der neue kollektivvertragliche Mindestlohn beträgt somit 1.881,83 Euro. 

• Geltungstermin: 01. Juli 2023 

• Laufzeit: 12 Monate 

 

 

 

KV-Abschluss „Fleischwarengewerbe Österreich“ 

 

Für die Arbeiter:innen im Fleischergewerbe Österreichs konnte folgender Abschluss erzielt 
werden.  

 

Die Details:  

Die kollektivvertraglichen Mindestlöhne wurden um durchschnittlich + 9,92 Prozent erhöht. 
Erhöhung der Lehrlingseinkommen um + 9,92 Prozent. Die Dienstalterszulagen konnten  
um + 9,92 Prozent angehoben werden und die Zehrgelder um 9,920 Prozent.  
Günstigere betriebliche Regelungen bleiben aufrecht  

 

• Der neue kollektivvertragliche Mindestlohn beträgt somit 1.881,83 Euro. 

• Geltungstermin: 01. Juli 2023 

• Laufzeit: 12 Monate 
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KV-Abschluss „Teigwarenindustrie“ 

 

Für die Arbeiter:innen in der Teigwarenindustrie Österreich 
konnte folgender Abschluss erzielt werden: 

 

Die kollektivvertraglichen Mindestlöhne wurden um + 9,1 Prozent erhöht.  

• Der neue kollektivvertragliche Mindestlohn beträgt 1.755,17 Euro  

• Geltungstermin: 01. Jänner 2023 

• Laufzeit: 12 Monate 

 

 

KV Abschluss „Molkereien und Käsereien“ 

 
Bei der am 10.11.2023 stattgefundenen Kollektivvertragsverhandlung für die genossen-
schaftlichen, gewerblichen und industriellen Molkereien und Käsereien, konnte ein erfolgrei-
cher Lohnabschluss erzielt werden. 
 

Das Ergebnis im Detail: 

 

• Erhöhung der kollektivvertraglichen Löhne um + 9,15 % plus Aufrundung auf den 
nächsten vollen Euro; ergibt eine Erhöhung von + 9,21 % 

• Erhöhung der Dienstalterszulagen um + 9,15 % plus Aufrundung auf den  

nächsten vollen Euro 

• Erhöhung der Lehrlingseinkommen um + 9,15 % plus Aufrundung auf den  

 nächsten vollen Euro 

• Erhöhung der Zehrgelder um + 9,15 % 

• Geltungstermin: 01. November 2023  

• Laufzeit: 12 Monate 

 

https://www.proge.at/cs/Satellite?blobcol=urldata&blobheader=image%2Fjpeg&blobkey=id&blobtable=MungoBlobs&blobwhere=1342669784265&ssbinary=true&site=P01
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KV-Abschluss „Österreichische Brauindustrie“ 
 

Am 17.10.2023 konnte die Kollektivvertragsverhandlung für die Brauereien  

erfolgreich abgeschlossen werden: 
 

• Erhöhung der Mindestgehälter/-Löhne um + 8,1 Prozent 

• Durchschnittlich steigen die Löhne und Gehälter um + 9,48 Prozent 

• Erhöhung der Lehrlingsentschädigungen um + 9,2 Prozent 

• Erhöhung der Zulagen und Zuschläge um + 9 Prozent 

• Erhöhung des Haustrunkes um + 6 Prozent 

• Geltungsbeginn: 01. Oktober 2023 

• Laufzeit: 12 Monate 

 

 

 

Lederwaren und Kofferindustrie 

 

Für die Arbeiter:innen in der Lederwaren– und Kofferindustrie konnte folgender Abschluss erzielt 
werden: 

 

• 10,1 Prozent Erhöhung der kollektivvertraglichen Mindestgehälter/Löhne  

• Ist-Löhne: Aufrechterhaltung der Überzahlung! 

• 9,95 Prozent Erhöhung der IST-Gehälter  

• 10,1 Prozent Erhöhung der Lehrlingseinkommen  

• 10,1 Prozent Erhöhung der Zulagen, Zuschläge und Prämien  

• Der neue Mindestlohn beträgt 1.827 Euro 

Im Rahmenrecht konnte eine langjährige Forderung umgesetzt werden: 

• Der 31. Dezember ist künftig bezahlt arbeitsfrei 

• Geltungstermin: 01. Juni 2023  

• Laufzeit: 12 Monate 
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Textilindustrie 

 

Für die Arbeiter:innen in der Textilindustrie konnte folgender Abschluss erzielt werden: 

• 9,8 Prozent Erhöhung der KV-Mindestlöhne (Lohngruppe C-F) 

• 10,4 Prozent Erhöhung der Lohngruppe B 

• 10,8 Prozent Erhöhung der Lohngruppe A 

• 9,75 Prozent Erhöhung der IST-Löhne 

• Lehrlingseinkommen + 9,8 Prozent  

• Reiseaufwandsentschädigungen (kollektivvertragliche Reisekosten- und Trennungsent-
schädigung, sowie die Messegelder) + 9,5 Prozent  

• Der neue KV-Mindestlohn beträgt 1.800 Euro 

• Geltungstermin: 01. April 2023  

• Laufzeit: 12 Monate 

 

Bekleidungsindustrie und Industrielle Wäschereien 

 

Für die Arbeiter:innen in der Bekleidungsindustrie und den Industrielle Wäschereien konnte folgen-
der Abschluss erzielt werden: 

• 10,5 Prozent Erhöhung der kollektivvertraglichen Mindestlöhne 

• 10,0 Prozent Erhöhung der IST-Löhne 

• 10,5 Prozent Erhöhung der Lehrlingseinkommen 

• 9,98 Prozent Erhöhung der Zulagen, Zuschläge und Prämien 

• Urlaubszuschuss auf der erhöhten Basis 

• Der neue KV-Mindestlohn beträgt 1.754,22 Euro  Bekleidungsindustrie 

• Der neue KV-Mindestlohn beträgt 1.773,25 Euro Industrielle Wäschereien 

 

Für Wäschereien: Arbeitsgruppe zur Reform der Lohngruppen 

Verlängerung der KV-Regelung gemäß § 12a ARG Feiertagsarbeit bis 30.6.2023 

• Geltungsbeginn: 01. Juli 2023 

• Laufzeit: 12 Monate  
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Elektrizitätsunternehmen Österreich 

 

 
Kollektivvertragsergebnis 2023: 

 

• Erhöhung der Mindestgehälter/-Löhne von 8,6 bis 9,6 Prozent 

• Neuer Mindestlohn 2.268,19 Euro 

• Erhöhung der IST-Gehälter/-Löhne von 8,6 bis 9,6 Prozent 

• Erhöhung der Lehrlingsentschädigungen um durchschnittlich 10 Prozent 

• Erhöhung der Zulagen um 9,3 Prozent 

• Erhöhung der Aufwandsentschädigungen  um + 8,6 Prozent 

• Geltungsbeginn: 01. Februar 2023 

• Laufzeit: 12 Monate 

 

 

 

Kollektivvertrag und Kollektivvertragsabschlüsse 

 

Die Produktionsgewerkschaft, abgekürzt PRO-GE, verhandelt jährlich rund 140 Kollektiv-
verträge und Lohnverträge für etwa eine halbe Million Beschäftigte. 

In einem Kollektivvertrag sind wesentliche Rechte der Beschäftigten festgeschrieben. Als 

Interessensvertretung der Arbeitnehmer:innen und ihrer Kampforganisation, gehört das 

verhandeln von Kollektivverträgen zu den Hauptaufgaben der PRO-GE. 

 

Auf der Homepage der PRO-GE findet ihr alle Kollektivvertragsabschlüsse der PRO-GE. 

 

https://www.proge.at/kollektivvertrag/kollektivvertraege-der-pro-ge 
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Von Ortsgruppen zu Regionen 

In den Regionen kümmern wir uns um die Betreuung von Mitgliedern vor Ort, wobei regio-

nale Probleme und Aktivitäten im Vordergrund stehen. Gerade im Zusammenhang mit den 

Kollektivvertragsverhandlungen erweisen sich die Aktivitäten der Regionalvorstände als  

äußerst hilfreich, da sie für regionale und öffentliche Kundgebungen eingesetzt werden  

können. Seit 2009 wird ständig an der Verbesserung der Regionsstruktur durch Zusammen-

schlüsse und Neustrukturierungen gearbeitet um den regionalen Anforderungen bei  

gewerkschaftlichen Kampfaktivitäten aktiv aufgestellt zu sein. Somit wurden die Regionen 

von ursprünglichen 18 auf nunmehr 4 Regionen, alle branchenumfassende Regionalvor-

stände, zusammengeführt. Mit der Eingliederung der OG-Arnoldstein in die Region Villach/

Hermagor konnte nun der letzte Schritt der Regionalstruktur in Kärnten erfolgen. Die Regio-

nen entsprechen auch zum größten Teil den ÖGB-Strukturen und gliedern sich in die  

Region Unterkärnten mit den Bezirken Wolfsberg und Völkermarkt. Die Region Mittelkärn-

ten mit den Bezirken Klagenfurt, Klagenfurt-Land und St. Veit. Die Region Villach/Hermagor 

mit den Bezirken Villach, Villach-Land und Hermagor und die Region Oberkärnten mit dem 

Bezirk Spittal. Seit 2009 sind aus den ursprünglichen 18 Ortsgruppen und Zahlstellen 

nunmehr 4 Regionen durch Zusammenschlüsse entstanden und somit konnte die  

Regions-Reform der PRO-GE Kärnten erfolgreich abgeschlossen werden! 
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Region Unterkärnten 
Regionalvorsitzender:  Martin Schilcher 

BRV Mondi Frantschach  

 

RV Vors. Stv.:   Erich Perchthaler (Fa. Mahle) 

RV Vors. Stv.:   Christof Schlatte (Fa. Mondi) 

RV Vors. Stv.:   Roland Zmug (Fa. Geislinger) 

RV Vors. Stv.:   Karin Tschreppitsch (Fa. Mahle) 

 

23 organisierte Betriebe 

2.680 Mitglieder 

 

Die Regionalvorstandssitzungen fanden am: 

 

18.01.2023, 28.02.2023, 26.09.2023, 31.10.2023, und am 30.11.2023 

 

statt, in denen die regionalen Entwicklungen auf betrieblicher Ebene ausgetauscht wurden.  

 

Veranstaltungen: 
 

Am 10.05.2023 fand eine Halbtagsklausur statt. Die Arbeitstagung in Bad Hofgastein fand 

von 13.09.2023 bis 15.09.2023, statt. 

 

Am 03.06.2023 veranstaltete die Region Unterkärnten ein Boccia Turnier. 
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Am 02.09.2023 fand der  Wandertag auf die Koralpe statt. 
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Region Mittelkärnten  
 

Regionalvorsitzende:  Christina Blaschun 

BRV Kostwein Maschinenbau  

 

 

RV Vors. Stv.: Gottfried Grasser    (ABC Service) 

RV Vors. Stv.:  Wolfgang Schager bis 05/2023 (Flex)  

RV Vors. Stv.: Otto Ebner bis 06/2023  (Hechenleitner)  

 

46 betreuende Betriebe 

2.786 Mitglieder 

 

Die Regionalvorstandssitzungen fanden am: 

 

09.02.2023, 29.03.2023, 26.07.2023, 10.10.2023 und am 30.11.2023 statt, in denen  

die regionalen Entwicklungen auf betrieblicher Ebene ausgetauscht wurden.  
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Veranstaltungen: 
 

Zum Jahreseinklang fand am 20.01.2023 die Sitzung mit dem Stadtgerücht statt.  

Am 28.01.2023 fand unser 29. Eisstockturnier statt. 

 

Die Jubilarehrung der Region Mittelkärnten fand am 04.05.2023 statt. 

 

Unsere Bildungsarbeitstagung fand von 07.-10.05.2023 in Bad Hofgastein statt. 
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Region Villach/Hermagor 
 

Regionalvorsitzender: Gerhard Kuchling  

BRV Infineon Technologies  

 

RV Vors. Stv.: Günter Klammer  (3 M)  

RV Vors. Stv.: Gerhard Putzl  (Villas) 

RV Vors. Stv.: Klaus Walter Bäck  (Akdeniz Chemson) 

RV Vors. Stv.: Wolfgang Amtmann (Imerys) 

 

 

26 betreuende Betriebe 

2.552 Mitglieder 

 

Die Regionalvorstandssitzungen fanden am: 

 

23.03.2023 und am 26.06.2023 

 

statt, in denen die regionalen Entwicklungen auf betrieblicher Ebene ausgetauscht wurden.  

 

Jeden Dienstag und Donnerstag finden in den Räumlichkeiten der Region Villach/Hermagor 

Sprechtage für unsere PRO-GE Mitglieder statt. 

 

Am 23.03.2023 fand die („rolling session“) Regionalvorstandssitzung auf der Fahrt nach  

Nimis, statt.  
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Am 25.11.2023 fand die Jubilarehrung der Region Villach/Hermagor statt. 



 

 PRO-GE- 65- 

Region Oberkärnten 
Regionalvorsitzender:  Martin Kowatsch  

BRV Veitsch-Radex 

 

RV Vors. Stv.:   Manuel Egger (Verbund) 

RV Vors. Stv.:   Martin AUER  (HPC) 

 

 

10 organisierte Betriebe  

914 Mitglieder 

 

Die Regionalvorstandssitzungen fanden am: 

 

25.05.2023, 19.09.2023 und am 01.12.2023  

 

statt, in denen die regionalen Entwicklungen auf betrieblicher Ebene ausgetauscht wurden.  

Am 01.12.2023 fand auch die Sitzung für den Bereich EVU statt, in der rege Diskussionen über 

die Strompreisentwicklung, Auswirkung auf den Endverbraucher, sowie aktuelle Entwicklungen 

besprochen wurden. 

 

Die Kollektivvertragsverhandlungen in der Metallindustrie und Bergbau erforderten Betriebsrats-

konferenzen, Betriebsversammlungen und Warnstreiks. 
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Veranstaltungen: 
 

19.09.2023 - 20.09.2023 Studienreise in die Südsteiermark 
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Mitgliederentwicklung 2019 - 2023 

 

 2019   - 148 Mitglieder   - 1,2 % 

 2020   - 264 Mitglieder   - 2,3 % 

 2021   -   69 Mitglieder   - 0,6 % 

 2022   -   64 Mitglieder   - 0,6 % 

 2023   +   11 Mitglieder   + 0,1 % 

 

 

Mitgliederentwicklung  

der Regionen 2023 

 

 Region Unterkärnten  Mitglieder  + 90 Mitglieder 

 Region Mittelkärnten  Mitglieder  - 82 Mitglieder 

 Region Villach/Hermagor Mitglieder  -  9 Mitglieder 

  Region Oberkärnten  Mitglieder  + 13 Mitglieder 

 

 



 

 PRO-GE- 68- 

Neubeitrittsentwicklung 2019 - 2023 

 

 

 

 2019  654 Mitglieder  -  160  -  19,7 %  

 2020    47 Mitglieder  -  207  -  31,7 % 

 2021  718 Mitglieder  + 163  + 29,4 % 

 2022  854 Mitglieder  + 136   + 18,9 % 

 2023  943 Mitglieder  +   89  + 10,4 % 

 

 

 
 

Gewerkschaftsabgänge 2019 - 2023 

 

  

 2019  863 Mitglieder      0  + 0,0 % 

 2020  788 Mitglieder  - 75  - 8,7 % 

 2021  808 Mitglieder  + 14  + 1,8 % 

 2022  876 Mitglieder  - 68  - 8,4 % 

 2023  950 Mitglieder  - 74  - 8,4 % 
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Große Probleme sind nach wie vor die so genannten „stillen Austritte“ und die 
„Betriebsabgänge“. 
 
Genauso wichtig wie die Mitgliederwerbung ist das Vermeiden von Mitgliederverlust durch  
Betriebsabgänge. Für diesen Zweck gibt es einen eigenen Betriebsabgangsfolder, der für 
diesen Zweck zur Anwendung kommen soll. Auch ersuchen wir euch, Kolleginnen und  
Kollegen, welche in Pension gehen, rechtzeitig auf den Pensionistenbeitrag  (€ 3,-) ab 
01.07.2024 auf (€ 5,-) umzustellen und das Pensionsabzugsformular auszufüllen, sowie die 
Pensionistenmappe anzufordern. 
 
 
Abgänge      2019  2020  2021  2022  2023 

Austritte:     294  236  306  316  303 

Gewerkschaftswechsel:   107    90  114  132  131 

Zahlungsrückstände:   430  421  343  369  465  

Tod:        32    41    45    59    51  

Gesamt      863  788  808  876  950  

Differenz        0   -75    14  -68  -74 

2019/20/21/22/2023      0 % -8,7 % + 1,8 % - 8,4 % - 8,4 % 

 

Um die Gewerkschaftsabgänge und stille Austritte zu reduzieren, werden nicht nur  
Mitgliedsabgänge bearbeitet, sondern auch Mitglieder mit Zahlungsrückständen von 3-6 
Monaten. Im Konkreten werden Zahlungsrückstände mit den betreffenden Betriebsrät:innen 
bearbeitet. Darüber hinaus wurden die Mitglieder über die Firma IFES telefonisch kontak-
tiert und in der Folge wiederum vom Büro weiterbearbeitet.  
Im Jahr 2019 182 Mitglieder, im Jahr 2020 292 Mitglieder und im Jahr 2021 137 Mitglieder, 
im Jahr 2022 45 Mitglieder und im Jahr 2023 37 Mitglieder auf diese Art und Weise zurück  
gewonnen werden. 
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Mitglieder werben, jetzt!!! 
 
 
Zur Unterstützung der Werbeaktivitäten im Betrieb wurde im Jahr 2023 die Werbeaktion 
„Jausensackerln der PRO-GE Kärnten“, weitergeführt. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

Mitglieder und Nichtmitglieder 

 

Werte Kolleginnen, werte Kollegen! 

In ausgesuchten Kärntner Betrieben der PRO-GE mit niedriger Organisationsdichte sollen  

Mitglieder, wie auch Nichtmitglieder durch Betriebsrät:innen und den betriebsbetreuenden  

Sekretären angesprochen werden. 

 
1. Phase:  Betriebsrät:innen erstellen eine Übersicht über vorhandene Mitglieder und deren 

Arbeitsplatz (Abteilung usw.). Erstellung eines Besuchsplans mit dem betriebsbetreuenden 

Sekretär. 

 

2. Phase:  Vorbereitung und planmäßige Verteilung der Jausensackerl an Mitglieder, sowie 

Erläuterung des Serviceangebots der PRO-GE und Kontaktaufnahme mit Nichtmitgliedern 

(Werbegespräch). 

 

3. Phase:  Unterschreibt bei Phase 2 ein Nichtmitglied eine Mitgliedsanmeldung erfolgt eine 

weitere Kontaktaufnahme des neuen Mitglieds und die Aushändigung des Jausensackerls 

durch die BR (evtl. BB-Sekretär). Angebot von Service und Leistung.  

 

 Werbeaktion  

 - Jausensackerl  

 -  Mannerschnitten 
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Wachstumsprämie 2021/22/23 
 
 

Es ist uns gelungen ein einzigartiges befristetes Pilotprojekt 

 

„Wachstumsprämie“ 

 

in Kärnten im Jahr 2021 zu starten. 

 

Wir laden dich ein daran teilzunehmen! 

 

 

Es geht darum, jene Kolleginnen und Kollegen zu unterstützen und zu motivieren, auch in 

schwierigen Zeiten Mitgliederwerbung aktiv zu betreiben und unsere Organisation zu stärken.  

Die Wachstumsprämie gebührt für alle Werbungen ab 1.11.2020. Die Höhe entspricht dem 

ersten Mitgliedsbeitrag (1% vom Bruttomonatslohn) und wird ab dem Einlangen des dritten 

Mitgliedsbeitrages auf das von dir angegebene Konto (laut Abrechnungsformular) ausbezahlt. 

 

Inkassogebühr und Wachstumsprämie schließen sich aus.  

 

Sollte ein Inkassobetrieb unser Projekt unterstützen wollen, so ist ein Wechsel zum Wachs-

tumsprämienprojekt mittels Optionsformular notwendig. 

 

Zu deiner Unterstützung erhältst du Werbemappen, Folder, Bandanas, Kulis, Feuerzeuge 

usw.,  welche bei deinem betriebsbetreuenden Sekretär oder im  Büro der LO Kärnten ange-

fordert werden können. Die Abrechnungs- und Optionsformulare können ebenso im Büro an-

gefordert werden.  

 

Abgerechnet wird ausschließlich mit dem Abrechnungsformular. 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn du unser Pilotprojekt „Wachstumsprämie“, mit deiner ak-

tiven Teilnahme erfolgreich unterstützen würdest. 
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WERBEAKTION für Betriebsrät:innen 
 
 
Als mitgliederstarke Organisation ist es unser Ziel auch weiterhin zu wachsen. 

 

Für deine bisherige aktive Unterstützung möchten wir uns bei dir recht herzlich bedanken. 

 

Damit wir auch in Zukunft für dich und für deine Kolleginnen und Kollegen im Betrieb als  

starker Partner zur Verfügung stehen, ist es wichtig nicht organisierte Kolleginnen und  

Kollegen in deinem Betrieb von der Notwendigkeit einer Gewerkschaftsmitgliedschaft 

zu überzeugen. 

 

Nur mitgliederstarke Gewerkschaften können gute Kollektivvertragsabschlüsse erzielen und 

politische Forderungen umsetzen. 

 

Anlässlich unseres Neujahrsbrunches werden jährlich die besten Werber ausgezeichnet.  

Im Jahr 2023 wurde im Rahmen unserer Landeskonferenz die Ehrung für 2022 durchgeführt. 

 

1. die meisten neuen Mitglieder geworben haben 

2. den größten Mitgliederzuwachs im Betrieb erreicht haben und 

3. jene Betriebe, die eine Organisationsdichte über 80 % aufweisen 

 

Im Rahmen unseres nächsten Neujahrsbrunches der PRO-GE Kärnten werden die besten 
Werber 2023 ausgezeichnet. 

 

Als kleines Dankeschön für dein Engagement gibt es im Rahmen unseres Neujahrsbrunches 

eine Ehrung mit den Funktionär:innen inklusive einer Aufmerksamkeit der PRO-GE Kärnten, 

sowie eine Verlosung von einem Wellnessaufenthalt im Hotel Bad Hofgastein. 

 

Wir laden dich ein, dich auch in den kommenden Jahren aktiv 

für eine Verbesserung des Mitgliederzuwachses einzusetzen. 

 

Für Fragen zu aktuellen Zahlen, oder für notwendige Unterstützung steht dir dein betriebs-

betreuender Sekretär der PRO-GE gerne zur Verfügung. 
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Die BESTEN Werber:innen 2023 

 

 

 Betrieb:    BR-VO:   geworbene Mitglieder: Veränderung im Betrieb: 

1. Mahle Filtersysteme  Erich Perchthaler   116   + 58 

2. Infineon Technologies Gerhard Kuchling   114   + 35 

3. Schwing    Harald Riegler      80   + 54 

4. Kostwein Maschinenbau Christina Blaschun     58   -    3 

5. Hermes Pharma  Gerald Bojer      46   + 41 

6. Geislinger    Roland Zmug      41   + 23 

7. Flex International  Thomas Bauer      36   +   8 

8. Veitsch Radex    Martin Kowatsch     28   -    3 

9. Flowserve    Gerald Kawalirek     22   +   7 

10. BMTS Technology  Alexander Jagersberger    19   +   3 

11. 3 M Precision Grinding Günter Klammer     19   +   5 

 

Foto: Beste Werbungen 2022 Landeskonferenz 03.03.2023 

Wir gratulieren und danken  

recht herzlich unseren  

Betriebsrätinnen und Betriebsräten 
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Betriebe die größten Mitgliederzuwachs im Betrieb erreichten 
 

 

1. Mahle Filtersysteme GmbH   + 58   Erich Perchthaler 

2. Schwing GmbH      + 54   Harald Riegler 

3. Hermes Pharma GmbH    + 41   Gerald Bojer 

4. Infineon Technologies Austria  GmbH + 35   Gerhard Kuchling 

5. Geislinger GmbH     + 23   Roland Zmug 

6. Springer Kommunaltechnik   + 13   Gebhard Moser 

7. Tubex Tubenfabrik GmbH    + 13   Hermann Schober 

8. cms electronic GmbH    + 11   Engelbert Kolle 

9. Verbund Hydro Power GmbH   +   8   Manuel Egger 

10. Flex International GmbH    +   8   Thomas Bauer 

11. Flowserve Control Valves GmbH  +   7   Gerald Kawalirek 

 

 

Betriebe mit einer Organisationsdichte  

über 80 %  
 

1. Brau Union Österreich AG, 9020 Klagenfurt   Bruno Urschitz 

2. Verbund Hydro Power, 9815 Kolbnitz     Manuel Egger 

3. Montex Maschinenfabrik, 9431 St. Stefan    Gerhard Gandler 

4. Veitsch Radex GmbH & Co OG, 9545 Radenthein  Martin Kowatsch 

5. 3M Precision Grinding GmbH, 9500 Villach   Günter Klammer 

6. KWI international, 9170 Ferlach      Mario Oraze 

7. Evonik Peroxid GmbH. 9721 Weißenstein    Manfred Walder 

8. Imerys Fused Minerals Villach, 9500 Villach   Wolfgang Amtmann 

9. Schwing GmbH, 9431 St. Stefan     Harald Riegler 

10. Verbund Hydro Power GmbH, 9181 Feistritz/Ros.  Josef Schwenner 

11. Springer Kommunaltechnik, 9833 Rangersdorf   Gebhard Moser 

12. Flowserve Control Valves GmbH, 9500 Villach   Gerald Kawalirek 

13. Tribotecc GmbH, 9601 Arnoldstein     Rene Altersberger 
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Veranstaltungen und Aktivitäten  

Jänner 2023 

 11.-12.01.2023   PRO-GE Bundesfrauen-Klausur 

 19.01.2022   BBA Chemie 

 18.01.2023   Regionalvorstandssitzung Unterkärnten 

 20.01.2022   Region Mittelkärnten Stadtgerücht 
 21.01.2022   Wahlmarathon Wahlauftakt 
 23.01.2023   BBA Leder und Textil 
 24.01.2023   Landesvorstandssitzung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 26.01.2023   LS u. GF Sitzung 

 27.01.2023   ÖGB Landesvorstandssitzung 

 28.01.2023   Region Mittelkärnten 29. Eisstockturnier 
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Februar 2023 

 
 06.02.2023    Jugendsekretär:innentagung 
 09.02.2023    Regionalvorstand Mittelkärnten Rodel-Ripperlabend 
 14.02.2023    Mitgliederversammlung VHS 
 20.02.2023    Landesbranchenausschusssitzung Chemie und Papier 
 20.02.2023    Landeskontrolle 
 22.-23.02.2023    Klausur BBA Metallindustrie & Bergbau 
 24.02.2023    Wahlauftakt „Echt stark für Kärnten“ 
 25.02.2023    PRO-GE Bundesjugendkonferenz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 27.02.2023    BBA EEI 
 28.02.2023    Regionalvorstandssitzung Unterkärnten 
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März 2023 

 
 03.03.2023  Landeskonferenz PRO-GE Kärnten 
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 08.03.2023    Internationaler Frauentag 
 08.03.2023    Bundesjugendvorstandstagung 
 08.-09.03.2023    BBA Chemie 
 09.03.2023    Internationaler Frauentag 
       Kinoveranstaltung Cineplexx Villach „She Said“ 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 09.-10.03.2023    BBA Genuss 
 10.03.2023    PRO-GE Landesfrauenkonferenz Salzburg 
 10.03.2023    Landesjugendvorstandssitzung 
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 17.-18.03.2023    PRO-GE Bundesfrauenkonferenz im Catamaran 
 23.03.2023    Regionalvorstandssitzung Villach/Hermagor 
 29.03.2023    Vorstandssitzung Schuldnerberatung 
 29.03.2023    Regionalvorstandssitzung Mittelkärnten 
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April 2023 

 
 11.04.2023     PRO-GE Präsidium 
 12.04.2023     PRO-GE Bundesvorstand 
 13.04.2023     Bundesbranchenkonferenz Chemie/Glas 
 14.04.2023     Arbeitstagung Arbeitszeitverkürzung in der 
        Metallindustrie & Bergbau 
 17.04.2023     BR-Konferenz EEI 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 18.04.2023     Landesvorstandssitzung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 20.04.2023     KV Verhandlung Konditoren 
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Mai 2023 

 
 

 04.05.2023   Jubilarehrung Region Mittelkärnten 
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 04.05.2023   Mitgliederversammlung des Vereins  
      „die Kärntner Volkshochschulen“ 
 05.05.2023   Regionalvorstandssitzung Mittelkärnten 
 07.-10.05.2023   Bildungsarbeitstagung der AK Kärnten und 
      des PRO-GE Regionalvorstandes Mittelkärnten 
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 10.05.2023   Regionalvorstand Unterkärnten Halbtags-Klausur 
 11.05.2023   Jahreshauptversammlung Kärntner Forstverein 
 16.05.2023   BBA Metallindustrie und Bergbau 
 17.05.2023   Landeskontrolle LV, Reg. VI/HE, Reg. OK 
 23.05.2023   Landespensionist:innenausschussitzung 
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Juni 2023 

 
 
 01.06.2023   Landesjugendvorstandssitzung 
 03.06.2023   Region Unterkärnten Buddy Boccia Turnier 
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 14.06.2023   PRO-GE Bundesfraktionskonferenz 
      Eröffnung – 3. Gewerkschaftstag 
 14.-16.06.2023   3. Gewerkschaftstag 
      Konstituierende Sitzung des Bundesvorstandes 
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 20.-22.06.2023   ÖGB Bundeskongress 
 

 
 26.06.-27.06.2023  PRO-GE Jugendsekretär:innentagung  
 26.06.2023   Regionalvorstandssitzung Villach/Hermagor 
 29.06.2023   ÖGB Landesvorstandssitzung 
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Juli 2023 

 
 13.07.2023   9. Sozialpolitische Almgespräche 
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 26.07.2023   Region Mittelkärnten Sommergespräche 
 
 

August 2023 

 
 29.-31.08.2023   Klausurtagung Bundesfrauensekretär:innen 

 29.08.2023   KV-Symposium Schicklberg  

 

September 2023 
 
 02.09.2023   Region Unterkärnten Wandertag Koralpe-Goding 
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 05.-06.09.2023    Tagung GF und LS 
 06.09.2023    BBA Metallindustrie und Bergbau  
 11.09.2023    BR-Startseminar 
 12.09.2023    Landesvorstandssitzung - Infineon inkl. Betriebsbesichtigung 



 

 PRO-GE- 96- 

 
 
 12.09.2023    BBA Metallgewerbe 
 13.09.2023    BBA Metallindustrie und Bergbau 
 13.-15.09.2023    Arbeitstagung Regionalvorstand Unterkärnten 
 

 
 14.09.2023     Lohnverhandlungen Fleischer 
 18.09.2023     PRO-GE Präsidium 
 19.09.2023     PRO-GE Bundesvorstand 
 19.-20.09.2023     Regionalvorstandssitzung Oberkärnten mit Studienreise 
 20.09.2023     Hand in Hand gegen die Teuerung in Wien 
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 25.09.2023  Wirtschaftsgespräche, Forderungsübergabe FMTI  

 
 
 25.09.2023  Landeskontrolle LV, Reg. Mittelkärnten 
 26.09.2023  Wirtschaftsgespräch Bergbau u. NE-Metalle 
 26.09.2023  Regionalvorstandssitzung Unterkärnten 
 29.09.2023  ÖGB Landesvorstandsitzung 
 

Oktober 2023 

 
 02.10.2023  1. KV-Verh. FMTI 
 03.10.2023  Wirtschaftsgespräch  

    Fahrzeugindustrie und Gas/Wärme 
 04.10.2023  Wirtschaftsgespräch Gießereiindustrie 
 09.10.2023  2. KV-Verh. FMTI 
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 10.10.2023    Landesjungendvorstandssitzung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 10.10.2023    1. KV-Verh. Gas/Wärme 
 10.10.2023    Regionalvorstandssitzung Mittelkärnten 
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 11.10.2023    1. KV-Verh. Bergbau und Fahrzeugindustrie 
 12.10.2023    BR-Konferenz FMTI und Bergbau 
 

 
 17.10.2023    1. KV-Verh. Gießereiindustrie 
 19.10.2023    1. KV-Verh. NE-Metalle 
 20.10.2023    3. KV-Verh. FMTI 
 23.10.2023    Landesfrauenvorstandssitzung 
 31.10.2023    Regionalvorstandssitzung Unterkärnten 
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November 2023 

 
 02.11.2023    4. KV-Verh. FMTI 
 03.11.2023    2. KV-Verh. Gießereiindustrie 
 07.11.2023    2. KV-Verh. Fahrzeugindustrie und Gas/Wärme 
 08.11.2023    2. KV-Verh. Bergbau und NE-Metalle 
 09.11.2023    5. KV-Verh. FMTI 
 13.11.2023    6. KV-Verh. FMTI 
 14.11.2023    öffentliche Versammlung und Kundgebung  
       Industriestandort Arnoldstein 
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 20.11.2023    7. KV-Verh. FMTI 
 20.11.2023    2. KollV Metallgewerbe 
 22.11.2023    Mitgliederversammlung VHS-Kärnten 
 25.11.2023    Jubilarehrung Villach/Hermagor 
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 30.11.2023    8. KollV FMTI mit Abschluss 
 30.11.2023    3. KollV Gas/Wärme 
 30.11.2023    4. KollV NE-Metalle 
 30.11.2023    3. KollV Bergbau/Stahl 
 30.11.2023    Regionalvorstandssitzung UK-Jahresabschlussfeier 
 30.11.2023    Regionalvorstandssitzung MK-Jahresausklangfeier 

 27.11.2023    2. KV-Verh. Metallgewerbe 
 29.11.2023    Protestmarsch FMTI IV-Kärnten 
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Dezember 2023 

 
 01.12.2023     ÖGB Landesvorstandssitzung 
 01.12.2023     4. KollV Gießereiindustrie 
 01.12.2023     4. KollV Fahrzeugindustrie 
 07.12.2023     1. KollV AKÜ 
 11.12.2023     PRO-GE Bundesfrauenvorstand 
 11.12.2023     PRO-GE Präsidium 
 12.12.2023     PRO-GE Bundesvorstand  
 14.12.2023     Landesvorstandssitzung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 14.12.2023     BR-Konferenz FMTI 

 20.12.2023     KollV MR Service Kärnten 
 22.12.2023     Landesjugendvorstandssitzung 
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Betriebsbetreuender Sekretär  

in der Region Unterkärnten  

 

Peter-J. Glawogger 

 

23 organisierte Betriebe in der Region UK 

12 organisierte Betriebe außerhalb der Region 

 

Peter-J. Glawogger  20 Betriebe  Betreuung von 1.912 Mitglieder UK 

Martin Bramato    3 Betriebe Betreuung von       15 Mitglieder UK 

 

In den Zuständigkeitsbereich gehören folgende Lohnverhandlungen:  

Bundeskollektivverträge: 

 

• Textilindustrie 

• Bekleidungsindustrie 

• Lederwaren und Kofferindustrie 

• Textilgewerbe 

• Bekleidungsgewerbe 

• Orthopädische Schuhmachergewerbe 

• Papierindustrie 

• Pappe 

• Alkoholfreie Industrie und Gewerbe 

• Mühlenindustrie und Gewerbe 

 

Bundesbranchenausschüsse: 

 

•  Textil-Bekleidung-Leder 

•  Papier und Pappe 

•  Genuss 
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Folgende Betriebe fallen in meinen Betreuungsbereich: 
 

ARA-Schoes GmbH        BRV Koll. Markus Schinegger 

Autohaus Grohs GmbH       BRV Koll. Jürgen Dohr 

Berglandmilch eGen        BRV Koll. Dietmar Makula 

BIFRANGI GmbH        BRV Koll. Jürgen Pfeifenberger 

BMTS Technology Austria GmbH & Co KG   BRV Koll. Alexander Jagersberger 

CCL Label GmbH        BRV Koll. Markus Steflitsch 

Danieli Engineering & Service  GmbH    BRV Koll. Nevenko Vasiljevic 

Geislinger GmbH        BRV Koll. Roland Zmug 

Haslinger Stahlbau GmbH       BRV Koll. Ewald Preiml 

Hermes Pharma GmbH       BRV Koll. Gerald Bojer 

Hirsch Armbänder GmbH       BRV Koll. Melanie Woltsche 

Industrieanlagenbau GmbH      BRV Koll. Miran Razpotnik 

Johann Offner Werkzeugindustrie GmbH    BRV Koll. Andreas Wiedl 

Kärntnermilch Reg. Gen.m.b.H.      BRV Koll. Andreas Stefaner 

Kohlbach Energieanlagen GmbH     BRV Koll. Marco Schrammel 

Mahle Filtersysteme GmbH      BRV Koll. Erich Perchthaler 

Mondi Frantschach GmbH       BRV Koll. Martin Schilcher 

Montex Maschinenfabrik GmbH      BRV Koll. Gerhard Gandler 

Pewag Schneeketten GmbH      BRV Koll. Rudolf Drage 

Powerlines Energy Austria  GmbH & Co KG   BRV Koll. Stefan Della Pietra 

Preblauer Brunnenversendung      BRV Koll. Markus Schatz 

Sauritschnig Ing. A.        BRV Koll. Christian Lebitschnig 

Schwing GmbH         BRV Koll. Harald Riegler 

Strabag AG         BRV Koll. Udo Absenger 

Seidra Textilwerke GmbH       BRV Koll. Barbara Zebedin 

Trenkwalder Personaldienstleister GmbH    BRV Koll. Amalia Witzelnig 

Tubex-Tubenfabrik GmbH       BRV Koll. Hermann Schober 

Urbas Maschinenfabrik GmbH      BRV Koll. Raphael Lanz 

Verbund Hydro Power GmbH      BRV Koll. Josef Schwenner 

Verbund Hydro Power GmbH      BRV Koll. Manuel Egger 

Wild Austria GmbH        BRV Koll. Josef Grubelnik 

Wolfsberger Stadtwerke GmbH      BRV Koll. Norbert Linzer 
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Bundesbranchenausschüsse Textil-Bekleidung-Leder 

 

Die aktive Mitarbeit in den Bundesbranchenausschüssen Textil-Bekleidung-Leder runden die 
branchenspezifische Tätigkeit ab und ist für die erfolgreiche Branchenarbeit unerlässlich. Diese 
Branchenarbeit ermöglicht in der großen PRO-GE Familie eine historisch gewachsene Identifika-
tion „seiner“ Gewerkschaft. Es ist aber auch eine Plattform um branchenspezifische Entwicklun-
gen über den Tellerrand hinaus zu diskutieren und auch internationale Entwicklungen in die lau-
fende Tätigkeit miteinfließen zu lassen. Schwerpunkttätigkeit der Bundesbranchenausschüsse ist 
die Formulierung und Erstellung unserer kollektivvertraglichen Forderungsprogramme, die Errich-
tung des Lohnverhandlungskomitees auf Arbeitnehmerseite, sowie die erfolgreiche Durchführung 
der Kollektivvertragsverhandlungen, bis hin zur Durchführung von notwendigen Betriebsrätekon-
ferenzen, sowie Betriebsversammlungen im Rahmen der Kollektivvertragsverhandlungen oder 
sonstiger gewerkschaftlicher Aktivitäten.  

 

Bundesbranchenausschuss – Papier und Pappe 

 
In der ersten Sitzung wurde über ein langfristiges Projekt der Papierproduktion und Schadstoff-
reduktion bis 2050 diskutiert. Selbstverständlich ist wie in allen anderen Branchen die KV – Politik 
der Aufgabenschwerpunkt. 

 

Bundesbranchenausschuss – Genuss 

 
Turnusmäßig wurden die Sitzungen in der Branche abgehalten. KV – Politik, die Erarbeitung des 
Forderungsprogramms, die KV – Verhandlungsrunden, sowie die Informationen über den Ver-
handlungsstand bzw. KV – Abschluss sind naturgemäß die Schwerpunktarbeit.  

 

Werbung 
 

Die Streuartikel (Kuli, Feuerzeuge,…), sowie die Informationsbroschüren (Servicefolder, AÜG…) 

wurden wie alle Jahre einer Überprüfung und Modifizierung unterzogen. An dieser Stelle sei er-

wähnt, dass wir immer auf der Suche nach guten Ideen sind, um noch besseren Service anbieten 

zu können. Die Rebionalvorstände haben für neu beigetretene Mitglieder ein Willkommensge-

schenk angeschafft. 
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Bildung 

 

Im Berichtszeitraum wurden die obligatorischen Bildungsausschusssitzungen online auf Bun-

desebene   abgehalten. Bei diesen Sitzungen wird in erster Linie das Schulungs- und Bildungs-

angebot ständig überprüft. Dies passiert nicht nur auf inhaltlicher Ebene, sondern auch auf der 

Nach-Fragensebene. Neu im Bildungsprogramm sind einerseits Rufseminare, bei der Betriebs-

ratskörperschaften spezielle Betriebsratsgremienschulungen mit selbst gestellten Themen-

bereichen bearbeiten. Es gibt für Betriebsrätinnen und Betriebsräte eine Diplomausbildung. 

Das bedeutet, dass den Betriebsrätinnen und Betriebsräten nach Absolvierung der Grundaus-

bildung 7 Themenblöcke zur Auswahl stehen. Dies sind: Arbeitsrecht, Lohnverrechnung,  

wirtschaftliche Mitbestimmungen, Arbeitszeit, soziale   Sicherheit, Betriebsratsarbeit und inter-

nationale Betriebsratsarbeit. Von diesen 7 Themenfeldern  müssen zumindest 6 Themen mit 

einem Seminarbesuch erfolgreich absolviert werden. Einmal im Jahr werden allen Betriebs-

rätinnen und Betriebsräten vom Bundesvorsitzenden im Rahmen einer Festveranstaltung diese 

Diplome überreicht. Die bewusst hoch angesetzten Anspruchsvoraussetzungen sollen die  

kontinuierliche Schulungsbereitschaft erhöhen. 
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Betriebsbetreuender Sekretär  

in der Region Villach/Hermagor  

und Oberkärnten  

 

Alexander Rachoi  

26 organisierte Betriebe in Villach/Hermagor 

10 organisierte Betriebe in Oberkärnten 

  2 organisierte Betriebe außerhalb der Region 

 

Alexander Rachoi 22 Betriebe Betreuung von 770 Mitglieder Villach/Hermagor 

Gernot Kleißner   1 Betrieb Betreuung von 744 Mitglieder Villach/Hermagor 

Martin Bramato    2 Betriebe Betreuung von   18 Mitglieder Villach/Hermagor 

Peter-J. Glawogger   1 Betrieb Betreuung von     8 Mitglieder Villach/Hermagor 

Alexander Rachoi   8 Betriebe Betreuung von 370 Mitglieder Oberkärnten  

Peter-J. Glawogger   2 Betriebe Betreuung von    98 Mitglieder Oberkärnten 

 

In den Zuständigkeitsbereich gehören folgende Lohnverhandlungen:  

Bundeskollektivverträge: 

• Lohnverhandlung Florist:innen und BlumeneinzelhändlerInnen  

• Lohnverhandlung Gewerbliche Gärtner- und Landschaftsgärtnereibetriebe 

• Lohnverhandlung Gewerbliche Friedhofsgärtnereibetriebe 

• Lohnverhandlung Gewerbliche Forstunternehmen 

• Lohnverhandlung Privatforste 

• Lohnverhandlung ÖBF AG 

 

Landeskollektivverträge: 

• Lohnverhandlung Golfanlagen Kärnten 

• Lohnverhandlung für Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Gutsbetriebe  
 der bäuerlichen und anderen nicht bäuerlichen Betriebe 
 

• Lohnverhandlung Maschinenringservice Kärnten 

• Lohnverhandlung Gartenbaubetriebe Kärnten 
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Folgende Betriebe fallen in meinen Betreuungsbereich: 
 
 

• 3M Precision Grinding GmbH    BRV Koll. Günter Klammer  

• ABRG Asamer – Becker GmbH   BRV Koll. Herbert Gallob  

• Akdeniz Chemson Additives AG   BRV Koll. Klaus Walter Bäck  

• BMI Austria AG       BRV Koll. Gerhard Putzl  

• Ecobat Resources Austria GmbH (BMG) BRV Koll. Stefan Pirker  

• Brau Union Österreich AG    BRV Koll. Bruno Urschitz  

• Elektro Hartlieb      BRV Koll. Peter Oberrauner 

• Eni Austria GmbH     BRV Koll. Horst Gruber  

• Evonik Peroxid GmbH     BRV Koll.  Manfred Walder  

• Finkensteiner Teigwaren e.U.   BRV Koll. Berlinda Stauder  

• Flowserve Control Valves GmbH   BRV Koll. Gerald Kawalirek  

• Forstdirektion Foscari     BRV Koll. Daniel Oberrauner 

• Fritz Graf & Co GmbH     BRV Koll. Marvin Rauter 

• HPC Produktions GmbH     BRV Koll. Martin Auer  

• Imerys Fused Minerals Villach GmbH BRV Koll. Wolfgang Amtmann  

• Kärntner Maschinenfabrik GmbH  BRV Koll. Elmar Reiter 

• Kärntner Restmüllverwertungs GmbH BRV Koll. Horst Bernel  

• Kinetics Germany GmbH     BRV Koll. Werner Maier  

• Klausner GmbH     BRV Koll. Alexandra Obertaxer  

• Knauf AMF Deckensysteme GmbH  BRV Koll. Markus Mölschl  

• Lindner Recycling GmbH      BRV Koll. Harald Ebner  

• MAN Truck & Bus Vertrieb Villach   BRV Koll. Marc Oliver Nageler 

• MAN Truck & Bus Vertrieb Klagenfurt BRV Koll. Mario Krainzl  

• ÖBF AG FB Kärnten – Lungau     BRV Koll. Johann König  

• P&G Health Austria GmbH & Co. OG  BRV Koll. Wolfgang Hofer  

• Reinigungsdienst GmbH    BRV Koll. Kurt Partoloth  

• Springer Kommunaltechnik GmbH    BRV Koll. Gebhard Moser  

• Tribotecc GmbH       BRV Koll. Rene Altersberger 

• Veitsch Radex GmbH & Co OG   BRV Koll. Klaus Pertl 

• Veitsch Radex GmbH & Co OG    BRV Koll. Martin Kowatsch  

• Waldarbeit GmbH       BRV Koll. Juro Cutura  

• Zoppoth Haustechnik GmbH     BRV Koll. Admir Krupic  
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Betriebsbetreuender Sekretär  

in der Region Mittelkärnten 

 

 

Martin Bramato 

 

46 organisierte Betriebe 

 5 organisierte Betriebe außerhalb der Region 

 

Martin Bramato 35 Betriebe  Betreuung von 1.311 Mitglieder MK 

Peter-J. Glawogger   9 Betriebe  Betreuung von    271 Mitglieder MK 

Alexander Rachoi    2 Betriebe   Betreuung von    124 Mitglieder MK 

 

 

In den Zuständigkeitsbereich gehören folgende Lohnverhandlungen:  

 

Lohnverhandlungen: 

 

Lohnverhandlung Geflügelindustrie + 9,05 Prozent im Durchschnitt 

Lohnverhandlung Fleischer + 9,98 Prozent im Durchschnitt 

Lohnverhandlung Konditoren Kärnten +9,74 Prozent im Durchschnitt 

Lohnverhandlung Bäckergewerbe + 9,71 Prozent im Durchschnitt 

Lohnverhandlung Arbeitskräfteüberlassung + 7,99 Prozent 

 

In den Bundesbranchenausschüssen Nahrung und Arbeitskräfteüberlassung ist 

Kollege Martin Bramato für uns vertreten. 
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In folgenden Betrieben haben 2023 Betriebsratswahlen stattgefunden: 
 
 

• ABC Service  & Produktion GmbH  BR-VO Gottfried Grasser 

• Flex International GmbH    BR-VO  Thomas Bauer 

• Donau Chemie AG     BR-VO Michael Valente 

• Elin GmbH      BR-VO Michael Ostermann 

• Stroh Austria GmbH     BR-VO Sanela Rippitsch  

• Hechenleitner & Cie GmbH   BR-VO Roland Gantschacher 

• Philips Austria GmbH    BR-VO Wolfang Wissik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erstmalige Betriebsratswahlen 2023: 

 

• Porsche Inter Auto GmbH in Villach   BR-VO Rene Dögl 

• Porsche Inter Auto GmbH in Wolfsberg  BR-VO Maximilian Dohr 

• Porsche Inter Auto GmbH in Klagenfurt  BR-VO Thomas Kucher 

• Porsche Inter Auto GmbH in Klagenfurt  BR-VO Markus Struzmann 

• Donauchem GmbH in Brückl    BR-VO Annemarie Klarer    

 

Neben den täglichen und herausfordernden Arbeiten ist es im Jahr 2023  gemeinsam mit dem 

ZBR der Porsche Inter Auto GmbH und der GPA an allen Niederlassungen in Kärnten auch 

gelungen Betriebsratswahlen erfolgreich durchzuführen. 

 

Für das Team der RHI Radenthein um BRV Martin Kowatsch in Bad Hofgastein und für das Team 

um BRV Harald Riegler im Stift Ossiach  wurden die geplanten BR-Teamklausuren, die Kollege 

Alexander Rachoi mit mir gemeinsam organisiert hat, erfolgreich durchgeführt. 

 

Gemeinsam mit dem ÖGB Region St. Veit/Feldkirchen und der Gewerkschaft Bau-Holz wurde 

eine Verteilaktion am Firmenstandort der Firma Hirsch in Glanegg durchgeführt.   
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Folgende Betriebe werden betreut: 

 

ABC Service & Produktion GmbH       BRV Koll. Gottfried Grasser 

Alpen May Kestag GmbH         BRV Koll. Joachim Wriessnegger 

ARBÖ Kärnten           BRV Koll. Thomas Di Bernardo 

BB Feinmechanik GmbH ab        BRV Koll. Marietta Lauchard 

BEKAM Anlagenbau-Ind.Mont. GmbH      BRV Koll. Gerhard Moitzi 

Brauerei Hirt GmbH          BRV Koll. Heimo Müller 

cms electronics GmbH        BRV Koll. Almut Starzacher 

Denzel Wolfgang Auto AG, St. Veiter Straße     BRV Koll. Monika Janesch 

Denzel Wolfgang Auto AG, Feldkirchnerstraße     BRV Koll. Dagmar Barenyi 

Donauchem GmbH ab 09/2023       BRV Koll. Annemarie Klarer 

Donau Chemie AG          BRV Koll. Michael-Franz Valente 

Dullnig Elektro und Metall GmbH      BRV Koll. Herbert Ebner 

Elin GmbH            BRV Koll. Michael Ostermann 

Flex International GmbH        BRV Koll. Thomas Bauer 

Hechenleitner & CIE GmbH       BRV Koll. Roland Gantschacher 

Karnerta GmbH          BRV Koll. Gerald Lambrecht 

Ketten Wulf GmbH         BRV Koll. Henrike Rosicky 

KNG-Kärnten Netz GmbH, Wolfsberg     BRV Koll. Helmut Polsinger 

KNG-Kärnten Netz GmbH, St. Veit      BRV Koll. Michael Siebenhofer 

Kostwein Maschinenbau GmbH       BRV Koll. Christina Blaschun 

Kraus Betriebsausstattung und Förderungstechnik GmbH  BRV Koll. Günter Markowitz 

KWI International GmbH        BRV Koll. Mario Oraze 

Ladinser Eugen Ing.         BRV Koll. Stefan Palli 

Minimundus GmbH         BRV Koll. Johannes Bostjancic  

Paternioner GmbH         BRV Koll. Andreas Kramer 

Pfrimer & Mösslacher GesmbH        BRV Koll. Manfred Gappitz 

Philips Austria GmbH, Klagenfurt      BRV Koll. Wolfgang Wissik 

Porsche Inter Auto GmbH & CO KG Villach    BRV Koll. Rene Dögl 

Porsche Inter Auto GmbH & Co KG Völkermarkterstr.   BRV Koll. Thomas Kucher 

Porsche Inter Auto GmbH & Co KG Villacherstr.    BRV Koll. Markus Struzmann 

Porsche Inter Auto GmbH & Co KG Wolfsberg    BRV Koll. Maximilian Dohr 

Privatbrauerei Hirt Vertriebs GmbH      BRV Koll. Reinhold Prüger  

Salesianer Miettex GmbH        BVR Koll. Senada Alijagic 

SGB Soziale Gemeinwohl Beschäftigung GmbH   BRV Koll. Markus Pressl  

Siemens Austria GmbH        BRV Koll. Margit Haselberger 

Springer Maschinenbau GmbH       BRV Koll. Daniel Roland 

Sadtwerke Gruppe Klagenfurt       BVR Koll. Dagmar Onitsch 

Stroh Austria AG         BRV Koll. Sanela Rippitsch 

Tann Spar österr. Warenhandels AG      BRV Koll. Paul Guido 

Treibacher Industrie AG        BVR Koll. Manfred Jeschonig 

Vishay BC components Austria       BRV Koll. Daniel Kraiger 
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Organisationsziele  2024 
 

Ein wichtiges Ziel im Jahr 2024 ist ein gutes Ergebnis für unseren  Spitzenkandidaten PRO-GE 

Vorsitzenden Günther Goach bei der AK-Wahl von 04. bis 13. März 2024 in Kärnten zu  

erzielen! 

Wichtig dabei ist, dass wir in unseren Betrieben Betriebswahlsprengel organisieren und auch 

dafür Sorge tragen, dass unser Spitzenkandidat gewählt wird.  
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Mit unserem Spitzenkandidaten stehen auch noch 14 Kandidaten und Ersatzkandidaten der 

PRO-GE zur Wahl.  

Unsere Vertreter:innen sind: 

 

 Mandate:       Ersatzmandate: 

1. PRO-GE Goach Günther    1. CH Putzl Gerhard 

2. BB  Kowatsch Martin    2. MI Jagersberger Alexander 

3. EEI  Kuchling Gerhard    3. Mi Tschreppitsch Karin 

4. PA  Schilcher Martin   4. MI Blaukowitsch Michael  

5. MI  Perchthaler Erich   5. MI Grasser Gottfried 

6. MI  Klammer Günter    6. MI Zmug Roland 

7. MI  Blaschun Christina   7. AKÜ Pressl Markus 

8. PRO-GE Kleißner Gernot    8. MI Lanz Raphael 

9. EEI  Bauer Thomas    9. CH Amtmann Wolfgang 

10. MI  Thaler Petra    10. EEI Perktold Walter 

11. BB  Bäck Klaus Walter   11. CH Altersberger Rene 

12. CH  Walder Manfred   12. BR Urschitz Bruno 

13. CH  Bojer Gerald    13. CH Schlatte Christof 

14. MI  Pfeifenberger Jürgen   14. EVU Egger Manuel 

 

 

Martin Kowatsch  

Betriebsratsvorsitzender  

der Veitsch-Radex GmbH & Co OG 

Konzernbetriebsratsvorsitzender 

Aufsichtsrat RHI-Magnesita 

BBA-Vorsitzender Bergbau 

 

Kollege Martin Kowatsch war bereits in der vergan-

genen Periode unser Vertreter im Vorstand der AK-

Kärnten tätig. 
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Herausforderungen 2024 
 
In erster Linie müssen bis spätestens 29.02.2024 (bis 31.03.2024 Vetorecht der Gewerkschaften) 

die Anträge für die Inanspruchnahme der Wettbewerb und Sicherungsklausel abgearbeitet  

werden.  

Eine Kollektivvertragseinigung 2023 in der Metallindustrie konnte nur dadurch erzielt werden, 

dass Betrieben die sich in wirtschaftlicher Notsituation befinden, eine Ausnahmeoption einge-

räumt wurde.  

Aufgrund gewisser Bilanzkennzahlen (lt. untenstehender Formel) oder besonders wirtschaftliche 

Schieflage wurde die Möglichkeit eingeräumt, nicht die volle prozentuelle Erhöhungen bezahlen 

zu müssen. Jene Betriebe die diese Klausel in Anspruch nehmen, müssen einen Interessensaus-

gleich im Betrieb durchführen. Dieser kann in Form von Freizeit oder Einmalzahlungen ausver-

handelt werden.  

In Kärnten haben 10 Betriebe einen derartigen Antrag gestellt. 

 

In Betrieben mit Betriebsrätinnen und Betriebsräten erfolgen die Verhandlungen direkt im Betrieb 

und nur wenn „alle“ Arbeiterinnen, Arbeiter und Angestellte einen Interessensausgleich zustim-

men, kommt dieser zu tragen.  

 

In Betrieben in welchen kein Interessensausgleich bis 29.02.2024 zustande kommt, muss die  

Firma - sofern sie reduziert hat - die volle Kollektivvertragserhöhung ab 01.05.2024 ausbezahlen 

und den reduzierten Lohn von November 2023 – bis April 2024 nachverrechnen. 

 

Einige Betriebsratskörperschaften haben bereits Beschlüsse in ihren Gremien gefasst, dass  

keine Vereinbarung bis 29.02.2024 getroffen wird. Somit muss die gesamte Kollektivvertrags-

erhöhung bezahlt bzw. nachverrechnet werden.  

 

In Betrieben ohne Betriebsrätinnen und Betriebsräten werden die betriebsbetreuenden Sekretäre 

mit dem jeweiligen Geschäftsführer in Kontakt treten. Voraussetzung ist die Einberufung einer 

Betriebsversammlung in welcher gemeinsam mit der Belegschaft Lösungsansätze diskutiert  

werden. Kommt da auch keine Einigung zustande, muss ebenfalls die gesamte Kollektivvertrags-

erhöhung nachverrechnet bzw. ab 01.05.2024 ausbezahlt werden.  
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Eine weitere große Herausforderung 2024 wird die von der Wirtschaftskammer, Industriellen-

vereinigung, Agenda Austria und NEOS forcierte Diskussion um die Senkung der Lohnneben-

kosten sein.  

Lohnnebenkostensenkung: Oft gefordert nie präzisiert! 

       WAS SOLL GESENKT WERDEN? 

 

Bereits durchgeführte Entlastungen der Bunderegierung für Arbeitgeber  

• Absenkung AUVA Beitrag   von 1,2 % auf 1,1 % 

• Absenkung ISG-Zuschlag  von 0,2 % auf 0,1 % 

• Absenkung FLAF    von 3,9 % auf 3,7 % 

• Absenkung der KÖST  von 25 % auf 23 % 

 

Dieses Geld fehlt bereits in der Unfallversicherung, im Insolvenzentgelt-

sicherungsfond, im Familienlastenausgleichsfonds und in den Gemeinden!!! 
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Die Beste Betreuung von Funktionärinnen und Funktionären, sowie die Vertretung unserer 

Mitglieder stehen im Vordergrund unserer Tätigkeit. 

Als Organisation wollen wir auch 2024 wachsen. 

Mitgliederwerbung ist ein wichtiger Bestandteil unserer Organisation. Nur Mitgliederstarke 

Gewerkschaften können sich erfolgreich für Ihre Mitglieder einsetzen und erfolgreiche KV-

Abschlüsse erzielen. 

BR-Körperschaften bilden das Rückgrat unserer Organisation. 

Im Jahr 2023 ist es uns gelungen neue Körperschaften zu installieren - auch im Jahr 2024 

soll uns das gelingen. 

Unsere Ziele: 

 Erfolgreiche KV – Abschlüsse 

 Mehr Steuergerechtigkeit 

 45 Jahre sind genug 

 Hebung der Mitgliederzahlen und der Beitragsentwicklung 

 Bearbeitung von stillen Austritten und Betriebsabgängen 

 Mehr Betriebsratskörperschaften 

 

Wichtige Termine und Aktivitäten 2024  

 Landesvorstandssitzungen 2024 : 

 18.04.2024   Landesvorstandssitzung 

 22.05.2024   Landesvorstandssitzung 

 24.09.2024   Landesvorstandssitzung 

 26.11.2024   Landesvorstandssitzung 

 11.07.2024   10.  Sozialpolitische Almgespräche 2024  

 

 

Nur gemeinsam können wir unsere Ziele erreichen und 

nur gemeinsam werden wir auch 2024 erfolgreich sein!!! 
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